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Nr . 351
arlsrnhe , Mittwoch den 31. Juli 1907 . Teieph °n-Nc. sg. 23 . Jahrgang .

Nr . 47 des

„chrsrlsruber Msknungs-Änzeiger"
der „ Badischen Presse "

wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen¬stellung der in der „ Bad . Presse " zum Vermieten ausgeschriebenenZimmer , Wohnungen und Ladenlotale .

Unsere heutige Abendausgabe umfaßt achtSeiten .

Badische Chronik.* Mannheim , 31 . Juli . Ein Schüler der Reformschule in Mann -heim wurde gestern von dem Lehrer Jung noch rechtzeitig den Flutendes Rheines entrissen. Der Knabe war nach mehrmaligem Hervor¬treten an einer sehr tiefen Stelle bereits verschwunden. — Vermißtvird in Ludwigshafen seit Sonntag der 30 Jahre alte verheirateteZimmerer Karl Engler . Morgens entfernte er sich von seiner Fa¬milie, um nicht wieder zurückzukehren. Es wird vermutet , daß ihm;m Unglück zugestoßen ist .
* Heidelberg, 31 . Juli . In Ziegelhausen wurde eine 73jährigeFrau von einem Peterstaler Radfahrer überfahren und schwer ver¬

letzt. — Der 16jährige Fleischerlehrling Ludwig Heidenreich, Stiefsohndes Metzgermeisters Philipp Zimmermann , der , wie gemeldet, einen
Selbstmordversuch verübte , ist gestern nach schweren Leiden gestorben.
Heidenreich hatte sich eine jener Patronen , welche beim Töten der
Schlachttiere verwendet werden, verschafft, legte sich die Schlachtmaskeaus den Leib und brachte die Patrone zur Explosion. Die Kugel
durchschlug den Magen und drang auf der Kehrseite deS Leibes heraus .

Bauerbach (A . Breiten ) , 31. Juli . Die Korn -Ernte ist hier invollem Gange und fällt zur Zufriedenheit aus ; die Körner sind voll und
groß. Ein Landwirt hat aus 103 Garben Korn 66 Sester Körner er¬halten . Man begreift daher auch nicht, daß trotzdem an verschiedenenOrten mit Brot und Mehl aufgeschlagen wurde.

£5 Laufenburg, 30 . Juli . Nachdem in allernächster Zeit mit demBau des Lausenburger Kraftwerkes begonnen wird , fängt auch die
Unternehmungslust an , sich hier zu regen . So soll sich unter Führungdes rührigen Bauunternehmers Herrn I . Ernst ein Konsortium zurErrichtung einer großen Portlaudzement - und Kalkfavrik hier gebildethaben. Es soll eine Jahresproduktion von über 3000 Wagen in Aus.
sicht genommen sein .

* Billafingen ( A . Ueberlingen) , 30 . Juli . In der Gemeinde¬
versammlung wurde mit großer Mehrheit beschlossen, eine Wasser¬leitung nach dem von der Kulturinspektion Konstanz bearbeiteten Projektmit einem Gesamtaufwand von rund 40 000 M zur Ausführung zubringen .

Der Fall Ha«.
□ Baden -Baden , 81 . Juli . Die gestrige Nachprüfung der Aus¬

sagen von Frl . Eisele hinsichtlich der Wahrnehmbarkeit eines Schussesunter den Lindenstaffeln von ihrem Standorte aus erfolgte bei starkemRegen. Dennoch haben die mit 9 Millim . -kalibrigen Revolvern der
Firma Nagel u . Menz gemachten Schießoersuche ergeben, daß Frl . Eiseleden Schuß nicht nur gehört haben konnte , sondern mußte . Wenn alsoder Mann , den Frl . Eisele einsteigen sah , wirklich Karl Hau gewesen ist ,so kann dieser den Schutz nicht abgegeben haben. Der Kutscher , der
auch bei diesem Augenschein anwesend war , sagt aber bestimmt aus ,daß in der überhaupt in Frage kommenden Zeit kein anderer Wage»als der seine zum Bahnhof gefahren sei , sonst hätte er ihn auf dem
Rückweg sehen müssen . Demnach müßte der Insasse dieses Wagens

Karl Han gewesen sein . Ermittelt wurde in der Person des FriseursBandru auch der Mann , der als Erster am Tatort erschien und OlgaMolitor in den Bemühungen um ihre Mutter unterstützte. Merkwür¬
digerweise wurde Friseur Bandru in der Schwurgerichtsverhandlungnicht als Zeuge vernommen.

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 31 . Juli .

j s Der Schlußakt im Grohh. Gymnasium, der heute vormittag inder Aula der Anstalt stattfand, gestaltete sich aus Anlaß des Rücktritts desDirektors Geheimerats Dr . Gustav Wendt zu einem besonders feierlichenZahlreich hatten sich die Eltern der Schüler und viele frühere Schülerzu dem Akt eingefunden, den ein Schülerchoc „ Die Himmel rühmen des
Ewigen Ehre" in wirkungsvoller Weise einleitete. Alsdann hielt Ober¬
primaner Alfred Schühly die Festrede über Goethes Lebensanschauungen,insbesondere seine Arbeitslust und Schaffensfreude. An die wohldurch¬dachten und formgewandten Ausführungen knüpfte er dankerfüllte Ab¬
schiedsworte an die Professoren und eine Mahnung an die Mitschüler,Goethes Schaffensfteude in ihrem künftigen Leben sich zum Vorbilde
zu nehmen. An den scheidenden Direktor gewandt , betonte Ober¬
primaner Schühly, daß die heutige Feier die Schüler mit dem doppelten
Gefühl der Wehmut und der Dankbarkeit erfüll« . Zugleich aber ergreifedie scheidenden Primaner eine innige Empfindung der Freude bei demGedanken, daß es ihnen zum letztenmale noch vergönnt war , den Unter¬
richts des Herrn Geheimerats zu genießen. Mit welcher Hingabe , so be¬tonte der Redner weiter, mit welch hoher Auffassung Sie Ihrem er¬
habenen, schweren Amte sich widmeten, ist allen Anwesenden bekannt.Ihre Milde und Herzensgüte, geeint mit der ehrfurchtgebietenden Er -
scheinung Ihres Wesens , gewannen die Herzen aller , die Ihres Verkehrs
sich erfreuen dursten . Mit inniger Freude und Dankbarkeit werden wiruns stets an die Zeit erinnern , da Sie uns einführten in die höchstenMeisterwerke des klassischen Altertums , da Sie uns das Verständnisunserer eigenen Literatur und der Perlen der Weltliteratur vermitteltenund uns bekannt machten mit den ewigen Gesetzen des Denkens undSinnens . Möge unsere Verehrung und Dankbarkeit Sie begleiten in
lange Jahre einer stillen Mutze , in der Ihnen stets die Worte unseresgroßen Meisters Goethe vorschweben werden : Die Freunde , unter denen
ich gelebt, für die ich gelebt, werden mein Andenken zu bewahren wissen !Alsdann ergriff Herr Geheimerat Wendt das Wort , um zunächst einen
kurzen Rückblick über das verflossene Schuljahr zu geben. Nach Ver¬
teilung der Reifezeugnisse an die Abiturienten richtete der scheidendeDirektor noch herzliche Worte der Ermahnung an die Schüler , an die , die
hinausgehen in die Welt und an die, die der Schule noch nicht entwachsen.Das Scheiden von der Anstalt, so bemerkte Herr Geheimerat Wendt im!besonderen, werde ihm nicht leicht, doch das Interesse , das er der Anstaltwährend eines Dezeniums entgegengebracht, werde er ihr auch fernerhinin Treue bewahren. — Im Aufträge des Lehrerkollegiums sprach HerrProfessor Dr . Goldschmit . Seine herzlichen Abschiedsworte , die er anHerrn Geheimerat Wendt widmete , klangen in tiefempfundenen Dank demScheidenden gegenüber aus , der unentwegt seinen Idealen gefolgt undals Schulmann eine erste Stelle einnehme. In den nahezu 40 Jahrenseiner Direktorialzeit und den 60 Jahren seiner Lehrtätigkeit überhaupt, ,habe Geheimerat Wendt stets und von hohen Gedanken geleitet , der Er¬
ziehung der Jugend sein Bestes gewidmet. Sein Scheiden werde all¬
seits schmerzlich empfunden, aber die Gewißheit dürste ihn wohl be¬
gleiten , daß seine Arbeit unvergessen bliebe . Nach diesen mit so warmer
Empfindung gesprochenen Worten , die wir morgen ausführlichnachzutragen hoffen , widmete noch namens des BeiratsHerr- Senatspräsident Logs der Amtstätigkeit des Direktors Worte
uneingeschränkter Anerkennung, die er auch im Namen der Eltern zumAusdruck brachte . Ein von dem gut eingespielten Schülerorchester sehrlobenswert zum Vortrag gebrachtes Musikstück schloß den eindrucksvoll
verlaufenen Schlußakt ab , der so ein ehrendes Zeugnis ward für dasLebenswerk eines um das ganze badische Schulwesen verdienten Mannes .

X Die Ausstellung von Schülerzeichnungen in der Orangerie er¬
freut sich andauernd eines regen Besuchs . Nachdem sie in voriger Wochevon Staatsminister v . Dusch und den Geheimräten Becherer und Böhmin Begleitung des Oberschnlratsdirektors Geheimrats Dr . v. Sallwürckund Geheimrats Dr . Wagner besichtigt würde, fand sich am letzten
Sonntag auch S . K . H . der Erbgroßherzog mit Gemahlin zu längerem
Besuche ein. Die Ausstellung findet auch das Jntereffe der hiesigen
Künstlerwelt . So bemerkten wir unter den Besuchern Pros . HanS
Thoma , Prof . Schönleber u . a . m. Angesichts dieser Aufmerksamkeit,
welche der moderne Zeichenunterricht überall gefunden, werden auch die
beiden öffentlichen Borträge eine besondere Beachtung finden , welche
am Freitag den 2. August , vormittags 11 Uhr, im Großen Rathaussaal
stattfinden . Herr E . Bender, Zeichenlehrer am Gymnasium hier , wird
sprechen über „Der Zeichenunterricht im Dienst der Geistesbildung und
der Erziehung ". Herr Professor B . Trunk-Straßburg hat sich als
Thema gestellt : „Die Ausbildung der Zeichenlehrer". Sicherlich darfein reger Besuch der Vorträge zu erwarten sein .

d ' Gesangverein Concordia. Für den gesundheitshalber ansMitte September aus seiner bisherigen, von reichen künstlerischen Er¬
folgen begleiteten Tätigkeit als Vereinschwmeister scheidenden Herrn
Seminarmusiklehrer Franz Zureich wurde in der am 30 . Juli statt - ,
gehabten stark besuchten Sängerversammlung unter 12 Bewerbern Herr
Seminarmusiklehrer Robert Pracht zum musikalischen Leiter des Ver¬
eins gewählt.

<p Im Stadtgarte « wird heute, Mittwoch, abend nicht die Kapelledes 23 . bayerischen Infanterie -Regiments in Landau , sondern die
Kapelle des Artillerie -Regiments Nr . 50 unter der Leitung des Herrn
Stabstnunpeters Schotte konzertieren.

Vermischtes.
— Breslau , 31 . Juli . (Tel .) Der „Schles . Ztg .

" zufolge erfaßtebei Gräben auf der Bahnstrecke Striegau -Maltsch ein Güterzug einen
Möbelwagen, der das Gleffe kreuzte . Der Wagen wurde völlig zer¬trümmert , beide Pferde getötet, der Kutscher schwer verletzt. In Grün¬
berg stürzte gestern der „ Schles . Ztg .

" zufolge die Mauer eines Wirt¬
schaftsgebäudes ein , wobei fünf Maurer und ein Zimmermann mehroder weniger schwere Verletzungen davontrugen. — Die „ Schles. Ztg "
meldet aus Beuthen: Hier wurden auf die Polizeimannschasten, die aufder Promenade eine Razzia veranstalteten , drei Schüsse abgegeben, die
aber ihr Ziel verfehlten. Die Täter entkamen.

— Chemnitz , 31 , Juli . (Tel . ) In Lengenseld i . V. geriet ein
sechsjähriger Knabe, den seine Mutter zum Wäscherollen mitgenommen
hatte , mit dem Kopse in eine Mangel und wurde totgeqnetscht.

- -- Kochek, 36. Juli . (Tel ). Der BergmannBrn » , m e r fuhrmit seinem R a d e in Großweil derart gegen ein B r ü ck e n g e l ä n d e r
daß er an der rechten Brustseite eine klaffende Wunde erlitt ,
wodurch die Lunge b l o s g e l e g t wurde. Sein Zustand
ist bedenklich .

— Bromberg , 31 . Juli . (Tel . ) In Krotoschin fiel eine Witwe
beim Besteigen einer Leiter so unglücklich herab, daß sie sofort tot war .

— Wesel, 31 . Juli . (Tel.) Gestern vormittag wurde lt . „ Rh .-
Wesff . Ztg .

" auf der Eisenbahnstrecke Wesel -Oberhausen ein Musketier
des Infanterie -Regiments Nr . 32 tot aufgefunden. Er ist durch seine
eigene Schuld überfahre» und getötet worden.

— Braunschweig, 31 . Juli . Wie die Blätter melden, fft der Ge-
treidefirmeninhaber Rössing nach zahlreichen Wechselfälschungen flüchtig
geworden. Ueber sein Vermögen ist der Konkurs eröffnet worden.

— Düsseldorf, 31 . Juli . ( Tel . ) Beim Brande einer Spiritus¬fabrik ist hier ein junger Arbeiter nmgckomme ». ,
— Erfurt , 31 . Juli . Der „Erf . Allg. Anz.

" meldet aus Oldesleben :Bei Ausschachtungsarbeiten in der Zuckerfabrik stürzte eine Mauer einund begrub drei Arbeiter ; einer ist tot, einer schwer und der dritte leichtverletzt.
■■■im —
Oberbürgermeister Dr . Bender stattete den sangeSftohen Gästen aus dem
Osten des Reiches einen Besuch ab. — Mit befreundeten Gesangvereinenhielt der Breslauer Waetzoldsche Märmergesangverein einen großenSangeskommers ab. Auch an diesem nahm Oberbürgermeffter Dr .Bender teil . Der Waetzoldsche Verein zeichnete sich rühmlich ans . Aber
auch seine Gäste errangen reichen Beifall, so u . a . die Bukarester Lieder¬tafel , der Danziger Verein, der österreichische Troppaner deutsche Sänger¬bund , die Königsberger Liederfteunde, die Melodia und der Sängervereinaus Königsberg, der Leipziger Sängerchor, der Allgemeine SängervereinPosen u . a . m. — Dem Vorsitzenden des schlesischen Sängerbundes , der
zugleich auch der Vorsitzende des Festausschusses ist , Stadtrat Biller »wurde am Sonntag früh eine wohlverdiente Ehrung zuteil . Etwa 4000
Sänger erschienen vor seiner Wohnung und brachten ihm ein Ständchen ,wobei Musikdirektor Tielscher - Brieg eine Ansprache hielt . Eine andere
Ehrung galt dem Verfasser des „ Kampf um Rom"

, Felix Dahn . DerVerein der Königsberger Lisderfreunde brachte auch ihm unter der Leit¬
ung seines Dirigenten Wendel ein Morgenständchen .Die Zahl der angekommenenFremden ist ins ungeheure gestiegen.Ueber 150 000 Gäste sind von nah und fern herbeigeeilt. Extrazügetreffen noch ständig ein. In der ganzen Stadt herrscht Tag und Nacht ein
reges Leben. Auf dem Festplatz drängen sich Hunderttausende . Alles
ist überfüllt , alle Festränme und Wirtschaften. Dazu herrscht das schönsteFestwetter . Am Abend wurde dos Gewühl beängstigend und dieStraßenbahn hatte stundenlang zu tun , um die Massen nach der Stadtzurückzubefördern. — Vom Kaiser ist inzwischen ein Danktrlegramm aufden ihm übersandten Huldigungsgruß des Sängertages eingegangen. AmMittwoch findet im altertümlichen Rathause der Deutsche Sängertag statt .Auf ihm wird der nächste Festort bestimmt werden. Es wird auch Stel -lung genommen werden zu den Fragen des AuMhrungsrechtS anMusikwerkenund der Teilnahme an Gesangswettstreiten. . ,

(Telegramm .)
= Breslau , 81 . Juli . Der deutsche Säugertag nahm heutedie Wahl des Vororts für das achte im Jahre 1912 abzuhaltende

Tängcrbundcsfcst vor . Beim ersten Wahlgang erhielt Leipzig70 , Nürnberg 69 und Kol» 10 Stimmen . Bei der Stichwahlwurde Nürnberg mit 79 Stimmen gewählt . Leipzig erhielt68 Stimmen . - f ^ — -

Theater , .Kunst und Wissenschaft .
— Karlsruhe , 31 . Juli . Im Stadtgartentheater fand

gestern abend Offenbachs burleske Operette „Orpheus in
der Unterwelt " mit ihren parodistischen Scherzen wieder die alte
fröhliche Aufnahme. Die Aufführung unter Regie des Herrn
Direktor H a g i n ging flott und keck von Statten und war mit
manchen drolligen Schlagern gespickt. Herr G i l z i n g e r als
Jupiter war köstlich in seinem Ulk und mit ihm war die ganze
Schaar der Olympier ein sehr vergnügtes Völkchen. So HerrA r m g a r d als schneidiger Mars, . Frl . Ziegler als fescheDiana , Frl . A . R i ch t e r als drastische Juno , Frl . G r a i ch e nals hübsche Venus , Frl . D u P o n t als niedlicher Cupido usw .
Auch gesanglich zeigten sich diese Göttinnen alles Lobes wert .Ter Orpheus des Herrn F r i e b e l war ebenfqlls sehr wirksamund recht gut der Pluto -Aristeus des Herrn Jäger und
der äußerst drollige Hans Styx des Herrn Großmann . Frl .R e v y endlich war in der Rolle der Euridice gesanglich wie dar¬
stellerisch vorzüglich Und so gab alles zusammen eine abgerundete
Vorstellung, in welcher das Orchester unter Herrn Grau durchdie exakte und frische Ausführung seines Parts sich durchaus be¬
währte.

* Heidelberg, 31 . Juli . Für die Bibliothek des journalistischen
Seminars wurde Herrn Professor Dr . Adolf Koch von Herrn Hof¬
buchdruckereibesitzer Jännecke in Hannover als Beisteuer des „Vereins
deutscher Zeitungsverleger " die Summe von 500 M zur Verfügung
gestellt.

7. deutsches Sängerbundesfest .
(Ilnüer. Nachdr . verb. ) II . 8 . u . H . Breslau , 30 . Juli .

Auch der weitere Verlaus des Deutschen Sängerbundesfestes in der
alten Lderstadt steht nicht hinter der glanzvollen Eröffnung durch den
großen Festzng am Sonntag zurück. Tie Zahl der Festtcilnchmer ist in¬
zwischen noch gewachsen . Ueber 20 000 Sänger sind nach dem deuffchen
kosten , nach Breslau geeilt, so daß schon Befürchtungen laut wurden , daßer sehr schwer halten wird, für die nächsten Sängerfeste geeignete Orte

zu finden, wo man solche Massen unterbringen kann. Das BreslauerFest wird bei allen deutschen Sängern einen glänzenden Eindruck hinter ,
lassen . Man hatte alles getan , um es den deuffchen Sangesbrüdern inBreslaus Mauern so angenehm wie möglich zu machen . Die den
Sängern gebotenen Quartiere wurden auf 's Beste gelobt und auch die»Verpflegung auf dem Festplatze läßt nichts zu wünschen übrig . Dazukommt , daß auch die musikalischen Darbietungen , die naturgemäß beieinem solchem Fest die erste Rolle spielen, durchweg glänzend gelungensind , sowohl die Massengesänge bei den Kommersabenden am Samstagund Sonntag , als auch die festlichen Aufführungen des gestrigen erstenSängertages . Die Erwartungen waren weit übertroffen . Das Haupt¬ereignis des gestrigen Tages bildete das große Festkonzert in der Haupt¬halle, zu dem schon am Vormittag eine allgemeine Hauptprobe statt -
gesundenhatte . Gulbins „ An dos Vaterland " war die beste Eröffnungs¬nummer , die man sich denken konnte . Sie trug ernste Festfteude in die
Reihen der Hörer und rief , dirigiert von Professor Kremser- Wien eine
feierlich -harmonische Stimmung hervor. Auch der zweite FestdirigentWohlgemut-Leipzig zeigte sein hohes Können an jedem Takte des Becker-
schcn „ Morgenlicdes"

, das eine tiefe Wirkung hervorbrachte. Der dritte
Chormeister des 7 .TeutschenSängerbundesfestes Tielscher-Brieg dirigierteHegars „ Frühlingslied "

, durch das die Lyrik ihre Vertretung fand . UnterFilkes Leitung trug der Sängerbund „ Ostmark" ein Fragment ans der
Symphonie-Ode „Das Meer" vor . Nach ihm sang der deutsche Sänger¬bund aus Oesterreich - Schlesien eine Idylle Engelsbergcrs . — Frau PaulaDönges vom Leipziger Stadttheater bot eine Arie aus dem Tannhäuser .
Reichen Erfolg hatte „ Die Weihe des Liedes" von Baldamos . Der Kös-
liner Sängerbund sang ein Lied vom König von Thule , während der
Leipziger Männerchor von Schön -Rottraut zu berichten wußte . Den
Höhepunkt der Breslauer Volksliedergesängemachte Mendelssohns „ Wer
hat dich du schöner Wald" aus . Noch reiche andere Gaben wurden von
den deutschen Sängern geboten . Auch das Orchester , das aus den Phil¬
harmonikern und den Kapellen der 11er und 51er bestand, hiclt sich treff¬
lich . Von den Beifallsstürmen, die nach jedem Vortrage die weite Halle
erfüllten, kam auch ein gut Teil ihnen zugute.

Neben diesem Hauptkonzert fand noch eine ganze Reihe von Einzel -
vofführungcn der verschiedenen Sängerverbände statt . Der Königs-
oerger Mannergesangverein „ Melodia" veranstaltete im ZoologischenGarten ein Konzert. Tie solistischen Einzelvorträge der ostpreußischen' Sänger zeigten, daß sie die edle Sangeslunst würdig vertreten . Auch



hd Kirhe«, 30. Juli . (Tel.) Vor dem Kriegsgericht be¬
gann heute die Verhandlung gegen den Feldwebel Steinmetz und
de» Sergeanten Ochse » hirt wegen Mißhandlung Unter¬
gebener . ES sind 75 Zeugen zu vernehmen.

hd Neapel, 81 . Juli . ( Tel . ) In Brindisi haben französische Be¬
amte die beiden flüchtigen Bankiers Fronfac und de Lome verhaftet ,
die aus Griechenland anSgewicscn wurden und beschuldigt werden,
Unterschlagungen in Höhe von 5 Millionen Francs begangen zu haben.

— Toulon , 31 . Juli . ( Tel . ) Das Unterseeboot „Truitr " stieß bei
der Ausfahrt aus dem Hafen mit einem Zisternendampfcr zusammen
und erlitt erhebliche Havarie . Es mußte zur Ausbesierung ins Dock
gebracht werden.

= Ballcnce, 31 . Juli . ( Tel . ) Der durch die gestrige Feucrs -
brunst angerichtete Schaden beträgt eine Million Francs . Die Unter¬
suchung ergab, daß der Brand durch Kurzschluß entstanden ist.

— Twer , 31 . Juli . (Tel .) Prinz Borghese ist heute mor¬
gen um 8 Uhr auf der Automobilfahrt Peking-Paris hier durch¬
gefahren.

Unwetter.
— Bromberg, 31 . Juli . ( Tel . ) Wie die » Ostdeutsche Rundsch . "

meldet, imrrde der Ackerbürger Josiek vom Abbau Krojanke in West¬
preußen vom Blitze erschlagen .

— Bromberg, 31 . Juli . » (Tel . ) Aus Reubelitz wird gemeldet,
daß gestern nachmittag bei einem heftigen Sturm die Werkstütte eines
Tischlermeisters einstürzte, wobei ein Tischlergeselle erschlagen wurde.

— Weimar , 31 . Juli . ( Tel . ) Heute früh gegen 5 Uhr wurde das
ganze Lossatal und die Finne von einem furchtbaren Unwetter heim-
gesucht . Der angerichtete Schaden ist groß.

— Vom Allgäu, 31 . Juli . (Tel . ) Ein Blitzstrahl fuhr gestern
früh 4 Uhr in den Stall des Wirtes Sopp in Schweinhaufen. Zehn
Stück Birh sind in den Flammen umgekommen .

hd Wien, 81 . Juli . ( Tel . ) Die gestern nachmittags und abends
in verschiedenen Landesteilen niedergegangenen Gewitter mit Wolken -
brüchen Haben nach Hier eingelaufenen Meldungen großen Schaden mv
gerichtet.

Unfälle in den Bergen .
hd Salzburg , 31 . Juli . (Tel . ) Der Tourist Maschke ist beim

Edelweißsuchen vom Kaarkopf 200 Meter tief abgestürzt und tot
geblieben.

hd Bruneck, 31 . Juli . (Tel . ) Beim Abstieg vom Peitlerkogel
stürzten zwei reichsdeutsche Touristen und zwar ein Münchener Philo¬
loge und ein Berliner Mediziner über einen Felsabhang . Der Ber¬
liner wurde erheblich , der Münchener leicht verletzt .

Aus dem gewerblichen Leben .
hd Mailand , 31 . Juli . (Tel . ) Die Arbeiterbewegung nimmt

wieder an Umfang zu. Im Gruiebecken wird ein neuer Ausstand be¬
fürchtet. 40 000 Arbeiter drohen mit Arbeitsniederlegung . Tie Re¬
gierung hat bereits Truppenverstärkungen nach den bedrohten Gegen¬
den gesandt. Wie aus Turin berichtet wird , haben die Metallarbeiter
beschlossen, den allgemeinen Ausstand zu proklamieren , wenn ihren Ka¬
meraden der Nationalfabrik in Saviglione nicht Genugtuung gegeben
wird . In Sizilien dagegen ist alles ruhig.

— Paris , 31 . Juli . (Tel . ) Aus Raon l'Etape wird gemeldet, daß
zwischen dem Schuhwarenfabrikanten Amos und denVertretern derAus-
stäudigcn ein Einvernehmen erzielt worden sei . Der Fabrikant er¬
klärte sich bereit , das Syndikat anzuerkennen und die entlaffenen Ar¬
beiter wieder einzustellen. Heute wird eine Versammlung der Aus¬
ständigen stattfinden , um über dieses Einvernehmen endgültig Be¬
schluß zu fassen .

— Paris , 31 . Juli . (Tel .) Zwischen einigen hundert ausständigen
Zimmergeselle» und Schutzleuten kam es gestern abend in der Nähe
eines Bauplatzes zu einem Zusammenstoß. Vier Schutzleute wurden
erheblich verwundet . Mehrere Ausständige wurden verhaftet .

Telegramme der ..Bad . Presse".
— Wien, 31 . Juli . Die „Wiener Zeitung " veröffentlicht ein

Handschreiben des Kaisers an den Ministerpräsidenten , in welchem die
bisherige Quote zur Bestreitung des Aufwandes für die gemeinsamen
Angelegenheiten bis zum 31. Dezember 1907 festgesetzt werden.

> — Paris , 31 . Juli . Es heißt , daß die Hälfte der infolge der
Ruhestörungen nach den Departements Aude , Ost- Pyrenäen und
Herault entsandten Truppen nach ihren Garnisonsorten zurückkehren
werden . Ferner verlautet , daß der Oberstaatsanwalt von Montpellier
entsprechend einem im gestrigen Ministerrate gefaßten Beschlüsse nun¬
mehr die provisorische Freilassung von Ferronl , Marcelin Albert und
der anderen Führer der Winzerbewegnng gestatten werde. Die Regie¬
rung beabsichtigt , demnächst « eitere Maßnahmen zur Anwendung zu
dringen , um den Forderungen der Winzer entgegenznkommen .

i hd London, 31 . Juli . Der Panzer „Dreadnought "
, be -

'
gleitet von sämtlichen Schiffen der Heimatflotte ist in Spithead
eingetroffen . Der König wird eine Flottenschan über insgesamt

: 160 Schiffe vornehmen.
= Sydney (Australien ) , 31 . Juli . (Kabel-Tel .) Nachdem

die Verhandlnngen mit der Opposition gescheitert sind, erhielt
der Premierminister von Queensland die Zusicherung der Unter¬
stützung durch die Arbeiterpartei , so daß er nicht demissionieren
wird .

= Melbourne (Australien ) , 31 . Juli . (Kabel-Tel .) Der
bisherige Minister Forrest ist zur Opposition übergetreten . Sein
Rücktritt wird als ein Zeichen des verstärkten politischen Ein¬
flusses der Arbeiterpartei auf das Bnndeskabinett angesehen .

hd Viktoria, 31 . Juli . Meinungsdiffercnzcn sind zwischen
dem japanischen Konsul in Vancouver und den kanadischen Be¬
hörden ausgebrochen. Der Grund hierfür ist die zahlreiche Ein¬
wanderung von Japanern aus Honolulu . Der japanische Konsul
Hat Instruktionen aus Tokio erbeten.

Der König von Dänemark auf Island .
- -- Reykiavik ( Island ) , 30 . Juli . Heute mittag fanden im

Altingsgebäude die Empfangsfeierlichkeiten statt . Der Minister für
Island begrüßte namens des isländischen Volkes und des Mtings den
König von Dänemark , den Prinzen Harald und die Vertreter der däni¬
schen Regierung und des Reichstages.

Der König dankte für den ihm bereiteten herzlichen Empfang und
trat dann auf den Balkon hinaus , wo er von der untenstshenden Volks¬
menge stürmisch begrüßt wurde . Der König «nterzrtchnete heute drei
neue isländische Gesetze. Durch das eine wird der Ausfuhrzoll auf
Hering , von 20 auf 80 Oere erhöht ; das zweite erhöht die Strafe »
für gewisse Arten ungesetzlicher Fischerei, während das dritte die außer¬
ordentliche dreiprozentige Zollerhöhung auf solange verlängert , bis Is¬
lands Zoll- und Stcuerverhältniffe durch eine Regierungskommission
geordnet sein werden, wozu der Alting sechs Mitglieder erwählt . Dies
sind die ersten Gesetze, die in Reykjavik gegeben wurden.

= Reykjavik (Island ) . 31 . Juli . Der Minister für Island und
die Mitglieder des Alting gaben gestern abend ein Festmahl zu Ehren
des Königs und der Reichstagsdelegation , bei dem der Präsident des
AltingS das Hoch auf den König ausbrachte . Der König dankte und
sprach seine Freude darüber aus , nach dem berühmten Sagenlande ge
kommen zu sein ; er wünsche , daß Island alle Freiheiten hätte zur Ent¬
wickelung seiner Bolkseigentümlichkeiten und des Landes, was sich mit
der Einheit de§ Reiches vereinbaren lasse . Der König schloß mit einem
Hoch auf Island .

^ Born Balkan .
M . Berlin , 31. Juli . Die griechische Regierung bestreitet, wie der

hiesige Gewährsmann der „Köln . Ztg." berichtet, in einer Antwort.

Note auf die türkischerseits erhobenen Klagen wegen der griechischen
Bandcnunruben , deren Begünstigung. Und nicht griechische Banden
seren zuerst in Mazedonien ausgetreten , sondern bulgarische. Es sei
daher ganz verfehlt, jetzt den Hebel in Athen einzusetzen . Sobald die
anderen Banden ihre Tätigkeit einstellten, so würde auch für die
griechischen jeder Anlaß zur Abwehr Wegfällen .

— Koustantinopel, 31 . Juli . (Wiener Korr . -Bur .) Der
Mali von Mormftir meldet, daß in Kastorra eine aus 60 Köpfe »
bestehende griechische Baude aufgetaucht und daß ihre Verfolgung
begonnen worden sei . Einer anderen Depesche zufolge hat gestern
ein Gefecht mit 25 Mitgliedern dieser Bande stattgesunden. Es
wurden 14 von ihnen getötet, die übrigen gefangen genommen.

5llkNeform- u . Nenoliilioiisbewegilirg in Nichland.
hd Petersburg , 31 . Juli . Auf der Station Wilna sind die Eisen¬

bahnbediensteten wegen Richtbcwilligung ihrer Lohnforderungen in die
passive Ressistenz getreten . Infolgedessen erleiden die ans ihre Waren
wartenden Kaufleute großen Schaden.

— Lodz, 31 . Juli . Als Protest gegen die kürzlich vorgenommenen
Berhaftungen und Revisionen wurde hier der Generalausstand erklärt.
In der Posnanskischen Fabrik sind drei Abteilungen in den Ausstand
getreten.

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. M.

( AnfanqSkurle .)
Oest. Cred .-A. 203 .40
DiSc. Com .. A. 108,40
Dresdener B .-A. 137 .25
Oest.StaatSb .-A. 140 —
Lombarden 29.80
Gotthardbahn-A. —.—

Tendenz : ruhig .

Frankfurt a. M.
(Miltetkurse,)

Wechsel Amsterd . 169.56
„ Antwerpen8ll. l6
„ Italien 614. —
„ London 204 .50
. Pari » 813 .33
„ Schweiz 812 .83
„ Wien 850 .—

Privatdiskonto 4 */«
Napoleon » 16 .31
3 '/. »/ . Deutsche Reichs.

Anleihe 93 .—
3' /, do. 83 30
3 l/j Pr . Conf. 93.40
4'/. Jtal . Rente 103 .25
47, Oest. Golde . 97.95
4 '/- ' 1° Oest.Silber 98 .30
3° , 1. Portua . 66.40
47 . 1880 Russen 73 -
47 * kerben 793 .0
4»/o Span . Ept. 92.80
4«/vUngar.Goldr. 92 .85
47,>Ungar .Staatsr .92.60
Badische Bank 135.75
Kom .-Disk. Bank 114 .30
Darmstädter „ 127 .75
Deutsche Bank 223 .70
Diskonto 168.40
Dresdener Bank 138. -
Oestr .Länderbank 108.—
Rhein . Kredit -Bk.137 .75

„ Hyp .-Bk. 191 -
Schaaffh . Batk .134 .75
Wiener 58 .-58. 13 t —
Ottouianbank 137.—
Bochum 209. - -
Laurahütte 21820
Gelsenk. 190 .20
Harpener 195 .—

Tendenz : befestigt.
(Schlnßkurse ).

4»/, Bad . 1901 100 .40
3 ' /- ' /, .. °bg. i. FI . 84 .80

dto . i. M. 92 .60
3' /.7 « 1892/94
37,7 . Bad. 1900
37,7o „ 1902 92 .15
37,7 (i ®ab. 1904 92.20
3 ',, ' /«Bad . 1907 92.10
37, Bad. 1896 83 .25
47» Bayern 1907101.50
4°/oWürttb. l907 101 .20
47« Nh . H.-Pfdb. b.

1912 99 . -
4" . „ 1917 100. -
37,7 . „ 1914 92.50

vom 31 . Juli .
4»/° 1897 Argcnt. 83 .90
57 ° 1896 Chinese» 100 .50
47,7 ° 1898 „ 95 .90
5% Mexikaner amort.

innere I — IV 97 .20
47, % dito cons .

äußere 1890 —
4 ’/,7o Rufs . Staats¬

anleihe v. 1905 91 .75
47 ° do.Rentel902 75.25
47o Türken unifiz .

von 1903 94.50
Türkische Lose 141 .30
Bad. Zuckers. W . 114.-
A. Elektr .-Ges. E . 187 . -
Elekt .-Ges.Schuck. 104 .30
Maschin - Gritzner 214 .90
KarlSr. Mafchin . 207 .—
H .-A - Packetfahrt 132.—
Nordd . Lloud 116 90

RachbSkf«
(27, Uhr Nachm.)

Oest . Krcdit-A. 204 .20
Deutsche B .-A. 223 .70
Diskonto- Comm . 167 .70
Dresdener Bank 137 25
Lst .S .-Bahn (Fr .) 1l0 .4»
„ Südbahn Loinb . 80.30

Tendenz : fester.

Berit« (Anfangskurse).
Sst . Krcdit-Aktien203 .40
Berl. Handelrg . : 51 .50
Komm .-Disk.-Bk . 114.70
Darmstädter Bank 128. —
Deutsche Bank 223 .40
Diskonto-Komm . 168 .10
Dresdener Bank 137.10
Balt . 11. Ohio 96 . —
Bochum . Gnßstabl208.50
DortnuUnionLit.G. 68 .70
V. Kö .» u . Lanrah. —.—
Harpener 193 .90

Tendenz : lustlos .

verlt « (Schlußknrse.)
87,7 « Bad . 1900 92 .25
37.7 , „ 1904 92 .40
37, °/° 1907 92.40
4«/« R .-Anl. 1907 93.10
37,7 » ReichSanl . 93.10
37» Reichsanleihe 83.—
37 .7 , Preuß . C. 93.10
37 . dito 83.-
47r7 » Russen1905 91.80
4 7, °/# Japaner „ 90.25
Oest. Kreditakt . 204.—
DiSkonto -Koir.m . 168 .—
Dresdener Bank 137 .20
Nat .-Bk.f. Dtschl . 119.10
Kom.-DiSk.. Bank 114 .60
Öst .StaatSb . ( frz .) 140 .50
Kanada-Pacisic 174.20
Bochnmer Guß st . 209 . —
V. Kö .» u .Laurah . —
Gelsenk Bergwerk 190.—
Harpener 194.60

Konkurse in Baden .
Pforzheim. Nachhiß des Schneidermeisters Franz Hermann Oberlc,

zuletzt zu Pforzheim . Konkursverwalter Kaufmann Otto Hugen-
toblcr in Pforzheim . Konkursforderuirgen sind b :S zum 18 . August
1907 bei dem Gerichte anzumelden. Prüfung der angemeldetei,
Forderungen Dienstag den 27. August 1907 , vormittags 11 Uhr.

Phönix 181.—
Dynamit Trust 152 .60
Allg . Elck. -Ges E . 187.-
Elek.- G. Schlickert 103.90
Westeregeln 206 .—
D .Metallpatr . Fk. 257 .-
Msch .-Fk. Gritzner213 .50
V.Köln -Rottweil. 240 .—
Brauerei ©inner 237 .70
P .-Uug . K . Pfdbr . 94 .—
Pest.-Ung . K. Obl. 94 .30
Ug . SchmalbahnI 93.—
Privatdiskonto 47,

Berlin (Nachbörse ).
Oest. Kredit-Akt . 204 —
Berl. Hand .-Ges . 151 .—
Deutsche B.-A . 223.-
Disk. Komm .-A . 167 .40
Dresdener B .-A. 136 .80
Lomb., Öst. Südb. 30.10
Balt . u . Ohio 96 .10
Bochnmer Gußst. 208 .—
Dortm. U . Lit . C. 69 .70
Laurabütte 217 .20
Gelsenkirchen 189.50
Harpener 194.—

Tendenz ; ruhig .

„ » Utt ( 10 Uhr).
Öst . Kreditaktien 648 .50

„ Länderbank 432,—
„ StaatSb . (frz.) 654 .70

Lomb . löst.Sndb .) 148.70
Marknoten 117.53
Hst . Kronenrente 96 .90
Hst . Papierrente 96 .95
Uiiaar. Goldr. 110.40
Ung. Kroneiircnte 92.60

Tendenz : fest.

Pari » .
37 , franz. Rente 95 05
47« Italiener 101 .90
47 « Spanier 92 .20
4' /, Türk , unifiz . 95.—
Türk sche Lose 164 .—
Banqne Ottoman 683 .—
Rio Tinto 19.96

London.
Chartered 17«
de Beer» 237,
East Rand 37,
Goldfield » 3 '/.
RandmincI 57,
Anaconda 117,
Atchison common 967,

„ preferred 967«
Chicago . Milwauke

and St . Paul 137 ' /,
Denver preferred 737,
Luoirville Nashu. 116—
Union Pacific 1487,
United Stat . Steel Corp.

commo 377,
dito preferred 103 —

Auszug ans den Srandesbricher« Karlsruhe .
Ebeaufgebote :

27. Juli : Franz Müller von hier , Schriftsetzer hier, mit Elise Ziller
von hier. Emil Stöber von Staffort , Maler hier , mit Elise Treutel
von Stuttgart . Franz Seiler von Moos , Wagenführer hier , mit Frie¬
derike Müller von Seelach.

Eheschließungen :
29 . Juli . Kurt Funk von Bajonowa , Hauptmann und Kompagnre-

chef in Metz , mit Johanna tarn Czigler Witwe von Frankfurt . — 30.
Juli . Franz Zahler von Leibi, Metzger hier , mit Elisabeth« Becker vort
Riedselz. Georg Pfrommer von Weltenschwann, Metzger hier , mit Karo-
line Stricker von Odenheim. Erich Rive von Freiburg , Zahntechniker
in Günzburg , mit Meta Hoeck von hier . Georg Beck von Matzenbach ,
Metzger hier , mit Theresia Kästner von Malsch . Eyring Freiherr von
Rotenhan von Frankfurt , Leutnant in Darmstadt , mit Käthe von Arnim
von hier.

Geburten :
20. Juli . Luise, V. Adam Engster , Taglöhner . — 28 . Juli .

Rudolf, V . Rudolf Eisätzer, Kaufmann . — 26 . Juli . BeMhavd Joseph
Gustav, B . Johann Chmann , Lokomotivheizer. Berthold Herbert Arthur ,
V . Karl Weiß, Kaufmann . Ferdinand Maria Hugo, V . Julius Zart -
mann , Oberleutnant . Gertrud Hilda , V. Wilhelm Kusmerz, Maschinen¬
arbeiter . Frieda , V. Jakob Schmidt , Kutscher . — 27 . Juli . Karl
Albert, V . Leonhard Schöler , Kaufmann . — 28. Juli . Hermann Joseph
Otto , V. Hermann Bernardi , Ciseleur. — 29 . Juli . Frieda Hilda , B.
Florian Büchel , Taglöhner .

■
Todesfälle :

29 . Juli . Joseph Herrmann , Bäcker , ledig, 18 I . alt . Elsa , alt
8 M . 6 T . , V . Philipp Lind, Briefträger . — 30 . Juli . Sophie Hilden¬
brand , alt 39 I . , Ehefrau des Hofkonditors Hermann Hildenbrand .

Auswärtige "Todesfälle .
Baden-Baden. Gustav Kauffmann , Ingenieur . — Franz Taver Peter

Privat , 71 Jahre alt .
Mannheim . Karl Stutz , Oberlehrer , 65 Jahre alt .
Radolfzell. August Kübler, Weinhändler , 68 I . a .

J *»" Weiteren Text siehe Seite 4. ”* C

Schnaken - Plage
nach Professor Green, König!. Botanischer Garten
Lehlon und Professor John Smith , Neu-Uerseh

einzig sicher wirkendes Mittel
Mosca - CremeObermeyer'»

Zu haben in allen .
Alermeyer * fo .,

.1. Drog ., Pars , t Tube 38 J,
i. nt. b. H., K »a«n 3K .

« IT §

Geschäftliche Mitteilungen .
Hammelfleisch mit grünen Bohnen . 6 Personen . 2% Stunden

500 Gramm Hammelfleisch werden gewaschen und mit soviel Wasser
daß das Fleisch eben bedeckt ist , nebst etwas Salz aufgesetzt. Sobald e«
ausgeschäumt ist , gibt man 1 Kilo abgefädelte in Stücke gebrochen
grüne Bohnen sowie einige Stielchen Bohnenkraut dazu und läßt lang
sam kochen , bis das Fleisch weich ist . Dann nimmt man eS heraus unt
hält es warm . Inzwischen hat man 1 Kilo Kartoffeln geschält , ir
Stücke geschnitten, gewaschen , in kochendem Wasser 10 Minuten abge
wällt und abgegossen , läßt sie nun in der Bohnenbrühe vollends ga?
kochen , schmeckt ab, würzt mit % Teelöffel Magi 's Würze und eine»
knappen Eßlöffel gehackter Petersilie und richtet das Gemüse rings u»
das in Scheiben geschnittene und wieder zusammengesetzte Hammel
fleisch an .

653 !

Trauringe !
Gold- u. Silberwaren , Bestecke iti« Art.
Scsinrurksacsten iiA sein WtMHie

zn allerbilligsten Preise « . B2794S

Reparaturen an Goldwaren rasch n. billig.

Kaiser-Passage 7, Karlsruhe.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
# Bremen, 31. Juli . Angekommen am 29 . Juli : „ Prinz -Regent

Luitpold" in Hongkong ; am 30 . : „Kleist" in Antwerpen , „Prinz Hein¬
rich" in Genua , „Mainz " in Bremerhaven , „Prinz Ludwig" in Hong¬
kong. Passiert am 30. Juli : „Main " Dover . Angekommen am 80.
Juli : „ Neckar" in Gibraltar , „ Kaiser Wilhelm der Große" in Newhork .

V Telegraph. Schiffsbericht der „Red Star -Linie" Antwerpen
Der Postdampier „ Baderland " der , R - d Star -Linie " in Nntweipen , ist lant
Telegramm am 30. Juli wohlbehalten in New-Aork angekommen.

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorol . u. Hhdrogr.
vom 31 . Juli 1907 .

An Tiefe noch weiter zunehmend ist die Depression, die gestern
über Südnorwegen gelegen war , bis in die Gegend von Stockholm
weitergezogenz in weitem Umkreis verursacht sie trübes oder un¬
beständiges, regnerisches und etwas kühleres Wetter . Hoher Druck
lagert über dem atlantischen Ozean . Die Depression wird Voraussicht -
lich langsam abziehen; es ist deshalb bei abnehmenden Niederschlägen
veränderliches Wetter bei wenig veränderten Temperaturen zu er¬
warten .

Wittcrimasbcobachtmigen der Meteorolog. Station Karlsruhe .

Juli .
30. Nacht« 91t .
31 . am A«. 7 ii .
31 . Mitt . 2 li .

Burma . Lherm.
mm in C.

747 .4 16 .6
I
' 48 .4

! 749 .7
14 .3
18 .6

« bs°l.
Feucht .

10 .7
10 .6
7 .9

FnrchUgkilt
in Sßroj ' Wind Himmel

bedeckt
WSW bed .Rcgeu

NW ! heiter

Höchste Temperatur am 30 . Juli 23,2 ; niederste in der darauf-
folgeuden ?! acht 13,9.

Niederschlaflsmeufle am 30 . Juli 6,6 mm ._
Mellern,nvrlchten an« dem Süden vom 31 . Juli ? Uhr, vorm . :

Lugano wolkenlos 22 ' . Biarritz halbbedeckt 19 "
, Nizza wolkeu -

t * 227 Triest Regen 187 Florenz wolkenlos 237 Nom bedeckt 24 °.
Cagliari wolkenlos 227 Brindisi wolkenlos 287

Nheinwasserwärme
giUxfttt , 31 . Juli . Nheinwasserwärme 217, Grad Telstus -

Das im

Saisonverkauf
zum Verkauf gelangende , angekündigte

Schuhwaren -Lager
aus einer der

ersten Schuhfabriken Deutschlands
besteht ausschliesslich aus ganz neuen
Artikeln, welche in der letzten Saison her¬
gestellt wurden . Die Preise sind zumeist
ca . 30 Prozent , teilweise aber auch bis

50 Prozent niedriger als bisher.
Die Besichtigung dieses Lagers ist gestattet ,
der Verkauf findet indes noch nicht statt .

Das Lager enthält :
issi farbige und schwarze in bi
Herren *, Damen- und Kinder -Stiefel .

Alle Grössen vorhanden !

Schuhhaus 10560

LANDAUER
Kaiserstrasse 183.
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Carl Schöpf
Von Donnerstag den 1 . August :

Räumungs-

Ausverkauf
aller

Damen - Konfehtion

Rinder -

.

dieser Saison .
mit

Preisherabsetzungen bis zu

11753

Alle

Sommerkleiderstoffe, Blusenstoffe
Wollmousseline
Waschstoffe =

alle sämtlicher Läger
mit

doppelten Rabattmarken
oder XO °/« Rabatt .

Reine Ansichtssendungen. flerhanf nur gegen bar.

Carl Schöpf
Marktplatz.

Sonntags geschlossen .
"WW q}

o
00*

Trauringe
D. R. p.

ohne Lötfuge ,
in jeder Fa ^on,
naeli Gewicht am billigsten bei

B. Kamphues
Uhrmacher und Juwelier ,

Karlsruhe
Kaiserstrasse 207 ,

zwischen Wald - u . Karlstrasse .
= Telephon 2458 . "

5 Jahre Garantie . Frankolieferung .
Oebirxs -Armee -

KA»
Splendid

Unverwüstlich, billig. Glänzendste
Anerkennnngsbricfe. Pracht¬
katalog umsonst. Laufdccken
3—5Mk. Schläuche 2—3 Mk.

volle schriftliche Decke Mk. 6
Garantie Schlauch Mk . 4

Glocken, Sättel , Laternen usw.
Splendid, Gesellsch . m . b . H .

Frankfurt a . Main 12.

Neifekörbe

größtenteils eigenes Fabrikat,
in jeder Größe,

empfiehlt zu billigste« Preisen
A . Jörg ;,
Korbwaren -Jndnstrte ,

Uaiserplatz . Telephon 2241-
Reparaturen an Reisekörben

schnell und billigst . 11417.10 -3

Für die Reise:
Spirituosen ,
Fruchtsäfte ,
Siidweine

in Taschenflaschen
3.3 empfiehlt 11395 j

Hanptfiliale

IHax Hamburger |
Hoflieferant ,

[ 124 a Kaiserstrasse 124a .

O *
Für den Ankauf eines größeren

Ziegelwerkes im Schwarzwald werden
von einem tüchtigen Fachmann einige
Kapitalisten zwecks Gründung einer
G. m. b. H . gesucht . Eine Verzins¬
ung des Kapitals bis zu 10 °/« ist
nachweisbar gesichert. Gcfl . Offerten
unter Nr . 6482» an die Expcd . der
„ Bad. Presse " erbeten ._ 3.1

Heirnts - GesM !
Gebildeter Mcnn , Anfang 30er,

von angenehmen Aeußern und gc-
schäftsgewandt , sucht sich wegen Ueber-
nahme seines elterlichen Anwesens
(gutbesuchtcs Luftkurhotel) mit katli.
Fräulein oder jungen Witwe, mit
einigem Vermögen , zu verehelichen .
Strenge Verschwiegenheit zugesichert
und verlangt.

Adreffen unter Nr. 6494» an die
Expedition der „Bad . Presse " erbet .

wäre bereit , einem armen Studenten
mit eiuigen hundert Mark auszn-
helfcn zur Vollendung seiner Studien.
Offerten unter Nr . 1127921 an die
Exped. der „ Bad. Presse " erb . 2.2
159 Mk. p leihen gesnA
von jungem Manne gcg . hoh. Zins.

Offerten unter Nr . B27867 an die
Exp der „ Bad . Presse "._ L2
pnlij Darieh. 5pCt. Zins. Raicn-Rückz.
umUSclbstg. Diassner , Berlin 120 ,
Friedrichitr. 242 . Nückoorto.

Darlehen bei 5"/0 jährl .
Zinsen u . Ratenrückzahlung
gibt Sclbstged . fi . v. Arnhem,

Berlin W . 9, Rollcndorfstr. 271 , “ t*a*

Ferre $ urse I II feages- und
(Abend- (Kurse !

Gewissenhafter Unterricht
ia alles kanhsSsnisekes LekrUekara sai Spraekaafür Herren und Damen

wie einf ., dopp ., amerik .
mm Buchführung

kaufm. Rechnen , Korrespondenz , Wechsellehre
Schönschreiben

(die sehlechteste Sehrift wird verbessert )
—- - Rundschrift ----------

Stenographie und Maschinenschreiben
(A Kursus IO—15 Mk .)

Deutsch ., französ ., englisch .
Sprach - Unterricht .

Vollständige Aasbildaag Itr dea kante . Beral.
Eintritt za einzelnen Korsen jederzeit .

Kostenlose Stellenvermittlung. Auswärtige erhalten
durch meine Vermittlung Schülerkarten. Aus¬
führliche Auskunft u . Prospekt gratis durch die

Handelslehranstalt u .
Töchterhandelsschule , ,illul Kill

Karlsruhe , Kaiserstrasse 113
Telephon 2018. (Ecke Adlerstrasse ).

Leiter : P . Glüsser . 11680 .2.2

Am 1. August
beginnen

grössere (Kurse .

Unterrichtszeit
von

früh 8 Uhr bis
abends 10 Uhr .

Oeffenll .
.

zu Leipzig .
(Unter Aufsicht und Verwaltung der Handelskammer).

Beginn des Wintersemesters : 7. Oktober 1907 .
Die Reifezeugnisse berechtigen zum einjährig- freiwilligen Dienst.

Außerdem einjähriger Fachkurs . 6312» .2 .2
Prospekte u. s- w. durch den Direktor Hofrat Prof . H . Raydt .

LEIPZIG

Echt Sophien - und Wilandstrasse 38.
Telephon 1180 . 11631.5.

Eröffnung 1 . August .

e Automobil . Verbindung h
zwischen Baden - Baden und den Höhenluftkurorten

Schwaneniasen-PMig-Sand-Hondseck,
Abfahrt ab Bahnhof Baden - Baden : 8 .40 Uhr vorm,

und 2 .45 Uhr nachm, im Anschluß an den Karlsruher Zug.
Bequeme Fahrt durch das Geroldsauer Tal und den präch¬

tigen Wald in s/4 Stunden . Plätze werden beim

HöhenverkehrBaden-Baden , 6. n. d. 1. - Telepb . 651
auf Wunsch vorgemerkt . 5965a.4 .4

Neues Aussichts -Automobil Marke „Gaggenau " .

itimm

Orient. DjidjimsImport
aus 5 versch. Bahnen zusammengesetzt ,
ca . 280X140, herrliche Dekorations -Stücke ,
Zierde für Zimmer und Salon , als Portiere ,
Türbekleidung , auch Diwan - , Klavier -,
Tischdecke etc ., Mk. 15.50 . 11452.3 .3

Wilkendorfs Importbans
Passage 15 .

Billig und gefunö ist bewährte
wohl¬

schmeckende Haustrunk
aus ganz einsache Weise bereitet mit

1 Liter
= 5- 6

Dr. Schweitzer * Kunstmostsubstanzen
1 Fi . Extrakt für 150 Liier JL 3 .- . Kein Rosmenwein! Bestandteile nur au ? Früchten .

VvrgLrt rasch , schmeckt wie guter Obftmoft .
Um sich von der besonderen Güte diele? Kunstmoste ? zu überzeugen, verlange man
auldrücklich 0r > Schweitzer? Mostsudftanzen und weise andere Präparate zurück.

Wo nicht erhältlich, bestelle man direkt beim
nährmitt ohmork Op. Sohweltxmr . Hrnllbfonnm ^■gtie &ertagen werden überall errichtet .

""
In Karlsruhe : W . taum , Werderstr . 27 , Jul . Dehn Nachf.,Zähringerstr . 55, Max Hofheinz, Luisenstr. 8, 8g . laeob. Bernhardstr .,Ant .Kintr , Westenddrog ., Sophieustr .128 , OttoMe »er,Wilhelmstr . 20 ,Fritz Reis , Luisenstr . 68, Drog . W. Tscheming , Amalienstr. 19 . InDurmersheim : labanner 8pealc. JnMühlburg : M. Straus, ,Hardtstratze 21. 6079a.l0 .3
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□ Karlsruher Bürgerausschuß.

Kitzu«, v, » Montag den 29. Juli 1907. «achmUtags L Ahr.
Anwesend 86 Mitglieder .
Den ersten Gegenstand der Beratung bildet die Verweigerung der

Annahme der Wahl eines Stadtverordneten durch den Former Max
Schaufele.

Der Borsitzende , Oberbürgermeister Siegrist , beantragt namens des
Etadtrats . der Bürgerausschuß wolle diese Ablehnung für berechtigt
erklären . Seit seiner Tätigkeit im Bürgermeisteramt sei es das erste
Mal , daß der Bürgerausschutz in Karlsruhe über eine derartige Amts¬
verweigerung Beschluß zu fassen habe. Die Ursachen der Weigerung
de- bei der badischen Staatseisenbahn beschäftigten Formers Schaufele
hätten bereits lebhafte Erörterungen in der politischen Presse hervor¬
gerufen . Hier im Bürgerausschutz sei jedoch nicht die politische Seite
der Angelegenheit, sondern lediglich die rechtliche zu behandeln. Der Be¬
schlußfassung liege folgender Vorgang zu Grunde :

Am 28 . Juni ds . I » . wurde der in der Großherzoglichen Haupt¬
werkstätte beschäftigte Former Max Schaufele aufgrund des § 39 Absatz
2 der Städteordnung als Stellvertreter für den durch Tod autgeschie-
denen Stadtverordneten Ernst Ebcrlr bis zur nächsten Erneurrungs -
tvahl ( Frühjahr 1908) mit 78 von 88 abgegebenen Stimmen ( von denen
10 ungültig waren ) zum Stadtverordneten gewählt . Er war von der
sozialdemokratischen Fraktion dorgeschlagen , ein anderer Wahlvorschlag
nicht gemacht worden.

Am folgenden Tage wurde dem Gewählten im Auftrag des Groß¬
herzoglichen Ministeriums des Grohherzoglichen Hauses und der aus¬
wärtigen Angelegenheiten von seinem Dienstvorstand eröffnet , „ daß ihm
sein Dienst gekündigt werde, wenn er nicht alsbald jede Tätigkeit im
Dienste der sozialdemokratischen Partei einstelle und aus dieser aus¬
trete .

" Schäufele hat darauf erklärt , daß er im Dienste der Eisenbahn
verbleiben wolle und den ihm hierfür gestellten Bedingungen Nach¬
kommen werde (Karlsruher Zeitung vom 6 . Juli ) .

Nach einer Mitteilung des „Volksfreund" vom 4 . Juli richtete
darauf die „ sozialdemokratische Bürgerausschuß -Iraktion " an Schäufele
folgenden Brief :

„Eine gestern Mittwoch abend in der Restauration Möhrlein statt¬
gefundene Sitzung des Ausschusses des Sozialdemokratischen Vereins
Karlsruhe und der sozialdemokratischen Stadtverordneten -Fraktion hat
mir den Auftrag erteilt , an Sie die Aufforderung zu richten, das Ihnen
durch die Wahl am 28 . v . Mts . übertragene Mandat eines Stadtver¬
ordneten niederzulegen, nachdem Sie den Austritt aus der sozial¬
demokratischen Partei erklärt haben. Mit '

Ihrem Austritt aus der
Partei kommen die Voraussetzungen, unter denen Ihnen seinerzeit das
Mandat angeboten wurde, in Wegfall, es darf deshalb erwartet werden,
daß Sie diese Aufforderung beachten und das Mandat sofort nieder¬
legen. Willi .

"
Herr Schäufele selbst schrieb an den Stadtrat am 4 . Juli folgendes :
„ Hierdurch teile ich mit , daß ich das durch die Wahl vom 28. Juni

ds . Js . mir übertragene Mandat eines Stadtverordneten ablehnen
muß , weil meine Vorgesetzte Dienstbehörde mich durch Androhung der
Kündigung zwang, aus der sozialdemokratischen Partei auszutreten ,
womit die Voraussetzungen, unter denen ich seinerzeit als Kandidat
nominiert wurde , in Wegfall kamen. Die Ablehnung des Mandats
dürfte hiermit zur Genüge begründet sein und bitte ich, mich von der
Verpflichtung zur Annahme des Mandats zu entbinden ."

Nun steht die Annahme oder Ablehnung einer Stadtverordneten¬
amtes nicht etwa wie die eines Abgeordnetenmandates im freien Er¬
messen des Gewählten . Jeder Stadtbürger ist vielmehr zur Annahme
eines solchen Amtes verpflichtet und nur ausnahmsweise zur Ablehnung
unter den bestimmten Voraussetzungen des § 7c- der Städteordnung ,
die der Oberbürgermeister verliest.

Der Oberbürgermeister habe daher den Gewählten s. Zt . zunächst
mündlich über diese Bestimmungen belehrt , wonach er Strafe von 100
bis zu 800 <M zu gewärtigen habe, falls etwa der von ihm angeführte
Grund vom Bürgerausschuß nicht als „ erheblich " anerkannt werden
sollte . Herr Schäufele erklärte darauf , daß er an seiner Weigerung
festhalten müsse . Er sei dazu keineswegs nur durch das Schreiben der
sozialdemokratischen Fraktion veranlagst worden, sondern hätte auch
ohne diese Aufforderung unter allen Umständen die Wahl ablehncn
müssen , da er nach der Eröffnung seiner Dienstbehörde befürchten
müsse , daß ihm aus der Ausübung des Mandats weitere Kollisionen
mit seiner Behörde erwachsen könnten und er unter keinen Umständen
dieses Mandats wegen um seine durch 20jährige Arbeit errungene
Stellung kommen wolle .

Bei der erstmaligen Beratung im Stadtrat sei dessen Mehrheit der
Ansicht gewesen , daß der von Schäufele in seinem Schreiben vom 4. Jul :
angeführte Grund , nämlich der Austritt aus seiner bisherigen Partei ,
ihn zur Verweigerung der Annahme nicht berechtige . Sie ging dabei
von der grundsätzlichen Anschauung aus , daß die Zugehörigkeit zu
irgend einer politischen Partei oder der Verbleib in einer solchen durch¬
aus nicht Voraussetzung für die Wahl eine? Bürgers zum Stadtver¬
ordneten oder für die Beibehaltung dieses Amtes sei, daß insbesondere
Herr Schäufele von der Mehrzahl seiner Wähler keineswegs nur wegen
seiner Mitgliedschaft bei einer bestimmten Partei , sondern eher trotz
derselben gewählt wurde und daß endlich der Gewählte an und für
sich mit dem Austritt aus einer Partei noch nicht notwendig auch seine
Anschauung über die im Bürgerausschuß zu beratenden Angelegen¬
heiten geändert haben müsse . Dagegen glaubte die Mehrheit des
Stadtrats die von Schäufele geäußerte . Befürchtung , durch die Aus¬
übung seines Mandats in Konflikt mit seiner Vorgesetzten Behörde zu
geraten , falls sie begründet sein würde , in der Tat als einen erheblichen
Grund zur Nichtannahme des Amtes anerkennen zu müssen .

Um aber beurteilen zu können, ob Schäufele in der Tat be¬
gründeten Anlaß zu dieser Befürchtung habe, habe der Stadtrat am
11 . Juli an die Generaldirektion der Staatseisenbahnen unter Dar¬
legung des Sachverhalts das Ersuchen um eine Erklärung gerichtet,
daß Schäufele aus der Annahme und pflichtgemäßen Ausübung seines
Ämter irgendwelche Nachteile von seiten seiner Dienstbehörde nicht zu
befürchten haben werde. Darauf habe die Großherzogliche General¬
direktion unterm 17 . Juli ds . Js . geantwortet , sie sei „nicht in der
Lage, die gewünschte Erklärung abzugeben." (Zuruf des Stadtv . Früh -
auf : „Das glaube ich !" )

Unter diesen Umständen hielt der Stadtrat cs nicht für gerecht¬
fertigt , Herrn Schäufele zur Annahme des Mandats zu zwingen, be¬
ziehungsweise ihn wegen seiner Weigerung mit einer Geldstrafe von
100—300 JH zu belegen. Denn wer aus der pflichtgemäßen Ausübung
seines Amtes Kollisionen mit seiner Vorgesetzten Dienstbehörde und
möglicherweise den Verlust seiner Stellung , auf die er zum Unterhalt
seiner Familie angewiesen sei, befürchten müsse , besitze nicht diejenige
äußere Selbständigkeit und Unabhängigkeit, welche für die Ausübung
eines städtischen Ehrenamtes , insbesondere daS eines Stadtverordneten ,
erforderlich sei . Jedenfalls wäre es im höchsten Grade unbillig , einen
Bürger in die Zwangslage zu bringen , entweder sich einer derartigen
Gefahr auszusetzen oder sein Amt unter Verleugnung seiner Ueber-
zeugung auszuüben .

Die Mehrheit des Stadtrats beantrage daher, Herrn Schäufeles
Weigerung als berechtigt anzuerkennen.

Stadtv . Moninger empfiehlt namens deS geschäftsleitcnden Vor¬
standes der Stadtverordneten , dem Antrag des Stadtrats beizupflichten.

Stadtv . Rebmann erklärt zugleich namens seiner Freunde , daß cs
nach den ersten Tatsachen habe zweiflehaft erscheinen können , ob die
Weigerung Schäufeles berechtigt sei . Denn die Zugehörigkeit zu einer
Partei sei nicht die Voraussetzung zur Annahme irgend eines städtischen
Amtes , auch nicht des eines Stadtverordneten . Nachdem aber die
Generaldirektion der badischen StaatSeisenbahncn in ihrer Antwort ,
die verschiedene Deutungen zulasse , eine Auskunft verweigert habe, sei
mit der Möglichkeit zu rechnen , daß diese Behörde gegebenenfalls ihren
Arbeiter zur Rechenschaft ziehe . Wenn dieser aber in der Ausübung
seines Bürgerrechts gehindert werden könne und ihm eventuell Nachteile
viaterieller Art erwüchsen , so müsse man seine Weigerung, das Mandat

anzunehmen , als berechtigt anerkennen . Zur Behandlung der politi¬
schen Seite sei nicht der Bürgerausschutz Karlsruhe , sondern vielmehr
der Badische Landtag das zuständige Forum , wo man auch in der Lage'ei, von den Vertretern der Negierung eine Erklärung zu fordern . Es
widerstrebe ihm , die Angelegenheit in politischer Hinsicht zu erledigen,
ohne den andern Teil vorher darüber gehört zu haben. Seine Partei
stehe übrigens nach wie vor auf dem von Anfang an eingenommenen
Standpunkt .

Stadtv . Frühauf : Baden sei das am weitesten westlich gelegene
Land , in dem ein solcher Fall überhaupt Vorkommen könne . Es handle
sich hier um den Anfang einer Beamtenpolitik, die im Osten des
preußischen Staates bisher ihr Dasein gefunden habe. Wie der Wies¬
badener Fall Schellenberg zeige , becchsichtige man , diese Politik auch nach
dem Süden zu tragen . Was heute der einen Partei passiere , müsse die
andere morgen gewärtigen . Wenn die StcratSregierung die bestehenden
Gesetz« derart verletze , dann sei auch der Bürgerausschutz nicht mehr
imstande, diesem Spiel mit doppelten Karten weiterhin mit verschränkten
Armen zuzusehen .

Oberbürgermeister Tiegrist — den Redner unterbrechend — ersucht
ihn , nicht auf die politische Seite einzugehen und empfiehlt eine ob¬
jektive Behandlung der Sache im Interesse der Stadt . Man brauch« sich
-war nicht zu scheuen , seine Meinung zu sagen , aber das Verhältnis
zwischen Herrn Schäufele und der Regierung sei keine städtische An¬
gelegenheit, sondern eine staatliche, und der Landtag zu deren Beur¬
teilung zuständig. Hier im Bürgerausschuß stehe nur das Verhältnis
zwischen Herrn Schäufele und der Stadt zur Erörterung .

Stadtv . Frühauf — fortfahrend — : Gegenüber den konzentrischen
Angriffen auf ein staatsbürgerliches Recht durch die Regierung sei
keine Zersplitterung der zur Verteidigung berufenen Faktoren am Platz.
Die Regierung solle sich auch nicht der leisesten Täuschung hingeben,
daß sie mit ihren Maßnahmen aus einen geschlossenen und erbitterten
Widerstand stoße und zwar nicht nur im badischen Landtag . Der Ge¬
wählte selbst sei nur «in unglückliches Opfer . Dagegen sei es unzu¬
lässig , daß wir hier im Bürgerausschuß Mitglieder hätten , die nicht
Herr ihrer Entschließung seien und sich dabei durch irgend welche Rück¬
sichten auf ihren Beruf , aus ihr Brot , auf ihre Behandlung im Dienst
leiten lassen müßten . Erbitterte Kämpfe würde man sich nur dadurch
vom Halse schassen, wenn man jetzt gleich von allen Seiten der Regie¬
rung einen Widerstand entgegensetze , daß ein zweiter Versuch auf ab¬
sehbare Zeit unmöglich werde.

Oberbürgermeister Sirgrist stellt fest, daß er schon bei seiner eige¬
nen Begründung auf die Bedeutung der Selbständigkeit und Unab¬
hängigkeit für den Inhaber eines Stadtverordnetenmandats hingewiesen
habe.

Stadtv . Kolb erklärt : Er stehe nicht auf dem Standpunkt , wie
der Oberbürgermeister und der Stadtv . Rebmann , daß man über diese
Sache so einfach hinweggehen könne . ES sei Pflicht der gewählten Ver¬
treter , gegen das Vorgehen der Regierung Stellung zu nehmen. Man
habe gar keine Garantien dafür , daß die Regierung nicht auch gegen¬
über anderen Angestellten gerade so verfahre . Nicht bloß um eine
rechtliche Frage handle es sich hier , sondern um eine eminent politische
Sache. Die vom Oberbürgermeister verlesene Korrespondenz zwischen
der sozialdemokratischen Fraktion und dem Stadtv . Schäufele hätte
vollständig genügt, um die Nicderlegung des Mandats für gerechtfertigt
zu erklären . Es stehe doch fest , daß der Bürgerausschuß Herrn Schaufele
nicht gewählt hätte , wenn ihn die sozialdemokratische Fraktion nicht
vorgeschlagen hätte . Das Vorgehen der Regierung habe gezeigt, daß
eine Abstimmung hier im Bürgerausschuß genügt hätte , um ihn aus
dem Dienst zu entlassen. Man hätte sich nicht mehr an die General¬
direktion zu wenden brauchen, deren Antwort zeige , daß es sich um eine
bedeutungsvolle Agnelegenheit handle.

Zurückzuweisen sei , daß der Arbeiter Schäufele je das Amt eines
Stadtverordneten benutzt haben würde, um den Umsturz der Gesell¬
schaftsordnung anzustreben, ebensowenig wie dies die sozialdemokratische
Partei wolle . Wohl niemand habe hier in dem Bürgerausschußsitzungs¬
saal bemerkt , daß die sozialdemokratische Fraktion eine Tätigkeit ent¬
faltet habe, die dem Staat oder der Gesellschaft gefährlich sei . Unter
Wahrung ihker -Prinzipien habe die sozicrldemokratische Fraktion stets
sachlich im Sinne der Reform mitgoarbeitet und in verschiedenen Fragen
den Anstoß zu einer die städtischen Interessen fördernden Regelung ge¬
geben . Die badische Staatsregierung habe anscheinend das Partei¬
programm der Sozialdemokratie überhaupt noch nicht gelesen , sonsr
könne sie nicht behaupten, daß diese beabsichtige , mit einem Ausstand
der Eisenbahnarbeiter das Getriebe der Staatsbahn lahmzulegen. So¬
gar der Arbeiter Schaufele sei in Verdacht gekommen , einen solchen
Ausstaud zu inszenieren ! Wer aber ihn kenne , würde dies ihm nicht

zutrauen . Auch die Sozialdemokratie sei niemals auf diesem Stand¬
punkt gestanden und die Berufung auf die Rede des Abgeordneten Le¬
gten gehe ganz fehl , denn das direkte Gegenteil habe dieser gesagt . Tie
Sozialücmokrarie kenne die deutsche Staatsverwaltung viel zu gut , als
daß sie solche wahnwitzigen Pläne hege .

Dem Eingreifen der Regierung in die staatsbürgerlichen Rechte
gegenüber sei ein energischer Widerspruch am Platze. Gegen die Ver¬
letzungen der Verfassung durch das Staatsministerium müsse man ent¬
schieden Front machen , umsomehr, da dieses verpflichtet sei , jedes Hin¬
dernis in der Ausübung staatsbürgerlicher Rechte zu beseitigen.

Stadtv . Dr . Heimburger tritt dem Antrag des Stadtrats gleich¬
falls bei . Er hätte die Weigerung Schäufeles für berechtigt gehalten,
auch wenn nicht die Generaldirektion der Staatseiscnbahnen aus die
Anfrage des Stadtrats die von jedem Standpunkte aus bedauerliche
Antwort gegeben habe . Denn mit dem erzwungenen Austritt Schäu¬
feles aus der sozialdemokratischen Partei seien die Voraussetzungen
weggefallen, unter denen er gewählt sei . Richtig sei , daß die Zuge»
Hörigkeit zu einer Partei nicht Voraussetzung der Zugehörigkeit zu»
Bürgerausschuß sei . Man könne auch einen wählen, der gar keiner
Partei angehöre. Aber man solle doch die Augen vor der Wirklichkeit
nicht verschließenI Die meisten Stadtverordneten verdanken ihr Man¬
dat der Zugehörigkeit zu einer Partei . In einem solchen Fall sei es
daher ein Gebot 'der politischen Ehrlichkeit, daß man beim Verlassen
einer Partei das Mandat in die Hände der Wähler zurückgeb«, um
diesen vom neuen Gelegenheit zur Entscheidung zu geben , ob sie ihm auch
unter den neuen Verhältnissen wählen würden.

In seiner Meinung sei er bestärkt worden durch das Schreiben
der Generaldirektion , an dem man nicht . ohne Bedauern Vorbeigehen
könne . Der Zwang , aus der sozialdemokratischenPartei auszutreten ,
sei eine Kränkung der staatsbürgerlichen Rechte , für deren Wahrung
der Landtag der geeignete Platz sei . Wenn aber die Regierung weiter¬
hin sich geweigert habe, eine so harmlose Erklärung abzugeben, wie dies
der Stadtrat verlangt habe, so müsse man danach mit einem Einschreiten
der Regierung gegen Stadtverordnete wegen ihrer Stellungnahme im
Bürgerausschuß rechnen . Hierdurch würde aber das Gemeindeleben auf
das Empfindlichste berührt . Freilich hätten di« Stadtverordneten nicht
die Immunität wie die Landtagsabgeordneten ; doch sei es gute badische
Tradition bisher gewesen , daß auch die Bürgerausschutzmitglieder sich
frei aussprechen konnten, ohne ein disziplinarisches Vorgehen der
Staatsbehörde befürchten zu müssen . Man müsse daher auch vom
Standpunkt der Stadtverwaltung aus gegen das Vorgehen der Regie¬
rung protestieren, umsomehr da man hiernach in diesem Kollegium die
Mitarbeit solcher im Staatsbetrieb tätigen Leute missen müsse .

Stadtv . Bock : Ebenso wie dem Arbeitnehmer stehe auch dem Ar¬
beitgeber das Recht zu, zu kündigen, ohne einen Grund anzugeben.
Wenn die Generaldirektion dem Schäufele gekündigt hätte als einem
sozialdemokratischen Agitator gegen die staatlichen Einrichtungen , so
hätte er hiergegen vom Standpunkt der städtischen Interessen nichts zu
erinnern . Da aber erst die Wahl zum Stadtverordneten zum Kündi¬
gungsgrund gemacht worden sei , müsse man hiergegen Front machen .

Oberbürgermeister Siegrist bemerkt zu den Ausführungen des
Stadtv . Dr . Heimburger , daß aus dem Schreiben der Geueraldirektiorr
nicht mit Sicherheit zu entnehmen sei , daß die Regierung jene Gefähr¬
dung der Immunität beabsichtige . Sollte allerdings die Antwort die
ihr von Dr . Heimburger gegebene Bedeutung haben, daß ein Staats¬
beamter auf disziplinärem Wege zur Rechenschaft gezogen werde
wegen seiner Stellung als Stadtverordneter zu irgend welchen An¬
trägen im Bürgerausschuß , so müßte man dagegen in der Tat entschie¬
denen Widerspruch erheben. Gegenüber dem Stadtverordneten Kolb ,
der von Verfassungsverletzung der Regierung gesprochen habe, müsse er
bemerken , daß diese Auffassung rechtlich unhaltbar sei , da die Regierung
lediglich von ihrem Recht als Arbeitgeberin Gebrauch gemacht habe. Ob
dies im gegebenen Fall politisch und menschlich zweckmäßig gewesen sei,
stehe hier nicht zur Erörterung . Bestätigen könne er, daß die sozial¬
demokratische Fraktion hier im Bürgerausschuß noch nie mit umstürz-
lerischen Bestrebungen hervorgetreten sei . Hier lernten die Herren
eben mit realen Tatsachen sich abfinden und deshalb sei es ganz nützlich
und eine gute Schule für sie , als Mitglieder des Bürgerausschusses zu
praktischer Betätigung und Verantwortung herangezogen zu werden.

Hierauf stellt Stadtv . Kolb den Antrag auf namentliche Abstim¬
mung über die Berechtigung der Ablehnung der Wahl durch Former
Schäufele. Dieser Antrag findet hinreichende Unterstützung.

Bei der namentlichen Abstimmung ergibt sich, daß sämtliche an¬
wesenden Mitglieder des Bürgerausschusses — 94 — dem Antrag des
Stadtrats entsprechend die Ablehnung der Wahl für berechtigt erklären.

( Schluß folgt. )

Gegr. 1836 Telephon 6

Im Räumungsverkauf wegen baulicher Veränderungen U7W

bedeutend zurückgresetzt :
Wasch -Kleider rÄ "'

Mk . 10,50 , 16 .- , iÖCM — bis48 .-

Wollmousseline - Kleider , aP.,t. Dessins . . . . - von Mk. 28 ,»
mmm an.

Wasch - Kostümröcke . . . . . . Mk . 5 . " “
? 7 .50, 10 .-— bis 25 .-

Wasch - Blusen . . Mk . 3 . 50 , 4 .75, 5 . ;F5 bis22 .-

Wasch -Morgenröcke f Mk . 7 .50 , 10 .- , 14 .-— bis 24 .—

Grosse Preisermässigung auf Knaben' u. Mädchen-Konfektion.
Die reduzierten Preise sind neben den seitherigen Verkaufspreisen besonders vermerkt .

Während der Sommermonate bleiben die Geschäftsräume Sonntags geschlossen .

Leere Benzin - Fässer
zu kaufen gesucht . 6450a.2 .2
Aastatter MSbelfabr . , Rastatt i .B.

Damen- n . Herrenrad,
noch sehr gut erhalten , billig zu ver¬
kaufen. 11672 .2 .2

« rbpriuzeustraße 3«.

WcgzugShalber zu verkaufen :
1 guter Herd, Trittleiter , Bett¬
stelle mit Rost, Waschtopf nsw.
(Vormittags ) . 827836.2.2

Karl - Wilhelmstraße 32 , IV

aStflfn
K ücheneinricht., 2kompl Betten, Divan,
Vertiko u. sonst versch Hausrat . 3 .2
827797 Klanprechtftr . 15, IV. l.

Pnlrl Darlehen. 50,„ jährl. Zinsen .
IlNlII Bequemste Rückzahlung . -

Selbstgeber Rohlmann & Co .,
Berlin W . 30 cd . (Riickvorto) . 2977a*

Asfen- inscher .
rauhaarig . 1— 2 Jahre alt , oder
Zwergspitzer , rot , werden von
Fritz Glassner , StesthauieN »
ftraße 32, , u kavfe« gesucht.

» III für alle Stände !
1 & I C\ I schnell u . kulant,
*■K* 1 . V3 • bequemste Rück-
nng durch . A. Patt , Berlin C . 28-
iporto erb. _ 60 6».6.6

Herren , 1 Dame «,
noch ganzneu,allererst -,
Nass ., m. Garantiesch .
Umst. wca. a Jt 90 .- ";ad?
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Die 2 .2

m
W VS- Station Uersiveier

(Amt Bühl )
fhüt zur Lieferung bis Ende August
d. I . zu vergeben :

Schreinerarbeit .
4.) 10 tannene Tische, 75 cm hoch

mit harthölzernen Stollen und
Schwingen , je 1 Schublade;
Maß« der Tischplatte 8,Ot>X
0,90x0,035 m .

2 . ) 16 tannene Bänke mit Lehne ,
harthölzerne Stollen , Sitzhöhe
46 cm.

3 . ) 4 Mifetts ( ohne Aufsatz ) von
Tannenholz , 1,80 m lang , 0,70

m tief , 2 verschließbare Schub¬
laden und rechts und links ver¬
schließbare Türen , in der Mitte
offen 80 cm.

4 . ) 10 einfache tannene Nachttisch«
mit Lehne , Einsatzhöhe 33 cm-

5 . ) 8 Bänke mit Zargen zum Ein¬
hängen von je 6 Waschschüsseln,
50 cm breit , 70 cm Höhe und
3,50 m lang , harthölzerne
Stollen .

6 . ) 80 einfache tannene Nachttische
mit Schiebern.

7 . ) 3 einfache tannene Waschtische
mit hölzernem, marmoriertem
Aufsatz.

8 . ) 3 einrürige tannene Kleider¬
schränke, 1,90 m hoch , 1,20 m
breit , 0,55 m tief.

9 . ) 3 einfache tannene Tische mit
Schubladen, 1,20 m lang und
0,80 m breit.

Pos . 1—4 naturfarbig geölt und
lackiert ;

Pos . . 5 und 6 weißgrünlicher Oel-
farbenanstrich;

Pos. 7— 9 Oelfarbenanstrich mit
Maserierung .

Bettwerk .
80 eiserne Bettstellen, 1,90 m

lang , 0,90 m breit und 0,40 m
Lisghöhe mit höherem Kopf -
und Fußende.

50 dreiteilige — also im ganzen
150 — Seegrasmatratzen , je
88 cm breit und 64 cm lang .

50 Keilkissen, 88 cm lang .
180 Strohsäcke , 80/100 cm.
80 Schläuche zu Deckbetten von

blau -weiß gestreiftem Barch ent,
1,66 m lang , 1,20 m breit .

80 Schläuche zu Kopfkissen , 30 cm
lang und breit .

460 Ueberzüge zu Deckbetten , weiß¬
rot karierter Kölsch, 1,76 m
lang , 1,20 m breit .

160 Ueberzüge zu Kopfkissen, 80
cm lang und breit .

750 Pfund Bettfedern , Qualität
von 2 .50 M bis 3 Jt , doppelt

160 Leintücher, 2,50 m lang von
baumwoll. sog. Bettuchköper .

S o n st i g e s.
60 Stühle mit durchbrochenem

Holzfitz , naturfarbig oder
braun lackiert .

18 „Salvator " -Hängelampen 20" .
Die Stoffe sollen Qualitäten in

mittlerer Preislage , die Arbeiten
Meistermäßig sein .

Leistungsfähige Firmen wollen
Angebote mit einigen Mustern bezw .
Zeichnungen belegt bis mit 10 .
August d. I . einreichen . 6392a

Durch Eielbstsabrtkatio» und
Mur direkte größere Kassa - Einkäufe
!» it wenig Spesen bi« ich in der
Lage in bedeutend billigeren Preise»
wie jede Konkurrenz zu verkaufe».

Kleiner Auszug .
Vollständiges Bett von 70 Jt an
Haar-Matratzen von . 40 , »
Bettstelle» von . . . 12 , ,
Franz. Bettstelle» von . 35 » »
Waschkommoden von . 18 „ m
Waschkommoden , polirt,
mit schönen Beschläge «
»nd Marmorplattenvon 46 , ,

Nachttisch « von . . . 6 # ,
Schränke , einth., von . 15 , .
Äameltaschcndiwan von 48 , „
Sopha -Tische von . 15 , ,
Sopha , in guter solider

Arbeit von . . . . 35 , ,
Ballericschränke von . 25 , ' .
Bertiko,mattu .blank,von 36 „ .

80—50 vollständige Schlafzimmer »
Einrichtungen für Horcts und

Private stets auf Lager.
Ganze Aussteuern werden besonder »

berücksichtigt . — Sämtliche Kasten - u.
Evlstermöbel find nur gute , sol . Arbeit,

« » ficht gerne gestattet .

GnstavJackeland ,
Z>«rlacherstrsße 1 s . 3.

Lach llrtertiaaran Mhatztmi
Buch über die Ehe
von Dr . Retau mit

>Abbildungen statt Mk. 2 .50 nur
k . l ._ . 6202a,12.4
. Bttnther , Versandb . , Börnestr . 22 ,

Frankfurt a . M.. (R. 7).
o.ä Reue Fahrräder b 26'5'
nit Garantie werden spottbillig ver-
aust Karlstraße 2« , Hths., pari

wird für 20 Mark
verkauft . 827248

V4l >' wt >«»»>tr «4 Ecke»

Sparkasse Wassch.
Die Sparkasse Malsch, mit Gemeindebürgschaft (daher jcdeZ

Risiko ausgeschlossen ) , nimmt fortwährend Einlagen in jeder Höhe
entgegen , und verzinst solche mit 4 °/° . Kassenst . v . 8 — 12 Uhr.

Der Berwaltungsrat .4987a10.10

.ein - Versteigerung.
Der Unterzeichnete bringt wegen Anfgabe eines Weinlager »

Donnerstag den 1. August 1907 ,
vormittags halb 12 Uhr ,

betreffende Weine , bestehend aus zirka 250 Hek»
toliter Weißwein , verschiedene Jahrgänge aus
der Ortenau , zur Versteigerung . Hierbei können
auch Lagerfiifser erworben werden . Die

l=- Versteigerung findet hinter dem Rathanse
im sog . Klostcrkeller statt . 6459a

Adolf Mayer , Alt-SöMMirt,
Gengenbach (Wen) .

Zahn - Atelier Karl Trost
befindet sieb jetzt 10015 .6.6

In nächster Nähe des Hanptbahnhofes .

Schmerzloses Zahnziehen mit und ohne Narkose-
== Plombieren , sowie Einsetzen kiinstl . Zähne . =

«ft Goldene Medaille
'2 Jubiläums- Ausstellung

1907
Uarlsruhe .

2®*hi Eberhards 2^ '

S*>
.11 it

B

s
w

ÖD

u
Oft

©

»-N
i>

^ NB. Jedes Fach hat nochmals
*>» feinen eigenen Verschluß.

v . «. « . M . Nr . 294397 « . 3«ss 931
kocht und bratet alle Speisen mit nur
10 —15 Minuten Ankochzcit ohne Feuer,
ist zu gleicher Zeit ein kleiner Eisschrank ,
der einzige Apparat, welcher jeden
beliebigen Topf nusnimmt und
nach 20 Stunden noch 50" warme
Speisen liefert.

Derselbe wird in 3 Ausführungen
geliefert als Gasherdtifch , als
Maschinentisch , als Kochschrank
mit Bratenfach und GiSbehälter .
Der „Kochschrank Aniversal "

ninimt nur 40 cm im □ Platz eilt,
kann niemals rosten , braucht deshalb
keine Reparatur .
An allen größeren Plätzen zu haben,

wo nickt,
Verlangen Sie Prospekte u. Preislisten

von 9624*

Edmund Eberhard,
Karlsruhe i . B .

Gebrüder Benchiser. Pforzheim
Maschinen-Werkstätte , Eisen- u. Metallgiesserei

Spezialfabrik für moderne Transmissionen
Ringschmierlager,
Stahlwellen ,
Reibungskupplungen,
Riemenscheiben ,

fest und mit Kugelbewegung
gedreht und poliert 5724a,52 33
D, R .-P . , bewährteste Konstruktion
ein- und zweiteilig , Maschinengeformt bis
1600 mm , nach Chablonen geformt bis
4000 mm Durchmesser

Rohgusstücke , nach Modellen und Chablonen geformt,
bis 15 000 kg . Einzelgewicht .

Bearbeitungswerkstätte f . schwere IR ischinenteile .

Beleuchtungs -Anlagen
für Bille « , Restaurants , Kurhänser »
kl. Gemeinden , Fabriken « sw . durch

versandtfähiges Leuchtgas .
Kein Gebäude dafür nötig , kein Eingefrieren» stets
betriebsfertig, ungiftig, verwendbar zum Beleuchten,
Kochen , Heizen, Löten , Schweißen , für gcwerbl. Be¬

triebe , Automobile u. f. w.
Die Apparate verlassen die Fabrik betriebsbereit.

Vertreter : Äarl Fr . Alex . Hüller
Gas - und SÄasserleitungS -Gejchäft

Karlsruhe i . B. t Amalienstrasse 7 ,
in nächster Nähe des Erbgroßhcrzogl . Palais .

Anlagen sind i» Betrieb zu sehen in der LandeSgewerbehalle
und in meinem Hause. 11557 .2.2

Q Auf Eisschränke
gebe vom 28. Juli bis incl. 4. August 11587,2 .2

y doppelte Rabattmarken
oder lO °/0 Rabatt in bar .

N . Hebeisen , Hentoplatz 36,
Hans - u . Küchengeräte . Herdlager .

N

Evigliicb .
Welche Engländerin oder welcher

Engländer erteilt einem Herr» eng¬
lischen Unterricht ? 22

Gest - Off. nebst Honoraranspr. unt-
Mr B27876 an b . Eü >. h- Bad . Br. ‘

b"“*s.2 Fahrräder
wenig gef. Tourenmafch . , rcvaratur
frei , wegen Wegzug bist , r » verkauf .

Zährlngerstr . 38 , bei Adler .

äaictlMjtaSÄste
“
,
"

B27S19 .2,2 « urveustr . 8 3 . St . l.

staufhau ; Badcnia Karlsruhe
Telephon 2418 . GÖthestraSSe 23 » Telephon 241».

Die Abteilung

HaushaltungsartikÄ
ist neu eröffnet . — Sie erhalten also von nun ab außer sämtliche« Kirr - »,
Weiß- und Wollwaren auch alle im Haushalt nötigen v 11528

Glas-, Porzellan-, Email-, Holz- und Eisenwaren.
Während der Eröffnungs -Woche (vom 2h . J uli bis zum s . August) erM

pp Jeder Käufer ein Gesohenk . “pl

Der Rabatt wird ans Wunsch gleich in Abzng gebracht. M

= Adler Kleinauto =
Erstklassiges Fabrikat

2 Zylinder 2 Zündungen .
4/8 PS * _ (Magnet und Batterie).

Aeusserst ruhiger Gang .

Sparsamer Betrieb.

Geräuschloseste
Umschaltung .

Billiger , leistungsfähiger , leichtlaufender , stabiler , betriebsicherer

= Personen - u. Lieferungswagen . =
Han verlange Prospekt . 11506 .5.3

Alwin Vater (Inh . Ad. Brecht), Zirbel SZ.
Automobile, Motorräder , Fahrräder und Schreibmaschinen . "

Ohne Mühe
erzielenSieauf '

jederArtSMzetî
mit r

abfäroendefv
Hochglanz!

Fabrikant :

o ,QO(
Ob •
5» i03 -
vs

Patentbureau
Dr. S. Hauser, Strasshurii . E.
Hoher Steg 23 . Tel . 1787.

686a

Grosse Badenerl
Geld-Lotterie

I zu Gunst , d . Hamilton -Palais
Ziehung sicher 3 . Septbr .

3288 Geldgew . ohne Abzug

458001
1 llanptgewism

200001
3237 Bswinn»

25800
Günstige Villinger

riü
| des Gewerbe- und Hand¬

werker -Vereins

19000
157 Gewinne

13500 I
493 Gewinne

5500
für sämtliche

Gewinne mit 80% .
Ziehung sicher 14. Septbr .

Lose beider Lotterien ä 1 Mk .
j 11 Lose 10 Mk . Porto und
Liste 30 Pfg . versendet das

120 .5 Generaldebüt 6221a
J . Stürmer ,

| Straseburgi . E . , Langstr . 107.
In Karlsrahe : Carl

Gfttz , Hebelstr . 11 /15 ,Adam
Bruder, J . Dahringer, F.
Pecher, W. Wetz , P . Fiedler.

Mk. 9.50 , 4 V, Pfd . D!k. 5.50 (franko
Nach» .) Gröbere Posten billiger. Aus
VerlangenPreisliste irko . Der vezirks-
vienenzuchtvereinllmmen- ingen? ' ' s

Abfallholz
zum Selbstzerkleineru wird abgegeb.
827821.3 .2 Lndw . - Wilhelmftr . lS .

Uwn Gernsbach, wm Hotel z . Löwen.
Altrenommiertes Haus in herrlichster Lage an der Murg . Schöne

luftige Zimmer mit herrlicher Aussicht aus Schloß Eberstein. Prächtige
Waldspaziergänge . Gute Verpflegung . Angenehme Erholung . Mäßigste
Pensionspreise. — Prospekte auf Verlangen . Mlta .6.2 i , Singer .

■ooooooa
Schwarzwald Q

80000001 IlitlCail
0 Württemberg ■ ■ ■ ■

o Gasthof znm Rfissle mit Dependance . 9
v 5 Min . von der Bahn u. dem Walde entfernt. — Neu eingerichtete v
Q Fremdenzimmer. — 30 Betten für Geschäftsreisende . — Luftkurgäste. Q

Touristen rc. — Pension von 4 M. an. — Pschorr -Bräu . — Magstadter a
Doppelbier vom Faß . — Reine Weine . — Kaffee. — Spezialität : Q
Schweinbach - Forelle «. — Größter Saalban mit schattigemGarten . X
Bäder im Hause. — Elektr - LichL — Dunkelkammer . — Stallung . — U

0 Tel.- Anschl. Amt Calw Nr. 17 . - Man verlange Prospekte . 3092» .3.3 Q
OOOOI Besitzer : H . K . Bilharx zum Rößle . BOOOH

Nenenwegam Fuße de » badische« Belchen ».
Station Wembach der Wiesentalbahn.

_ Angenehmer Sommer¬
und Ferienaufenthalt

itt gesunder , ruhiger und idyllischer Lage , in nächster Nähe prächtiger
Tannenwald. Stützpunkt für Ausflüge nach Nonnenmattwcier,

| Belchen, Schönau, Hochblauen, Badenweiler u- s. w. 6374».3.3
Gasthof u . Pension zur „Sonne .“
Neu eingerichtetes Haus mit 25 Fremdenzimmern , schöne Lokalitäten,
geräumiger Saal , pensionspreir von Mk . 3.50 an . Fuhrwerk und
lelephon . Zorellrnfischrrei . Besitzer : H. Vollmer .

Luftkurort Lenzerheide ^
Neu eröffnet 1904.

— Graubünden , Schweiz. —

fjotd Scbwdzsrbof.
Jentralheizung . - Elektrische» Licht. 6114. .10.5

In nächster Nähe wunderschöne, ebene und abwechselungSrciche Wald¬
spaziergänge , die ihresgleichen suchen. Bergtouren . Vorziigtich geeig¬
nete « nd beliebte UebergangSstation von und nach dem Engadin .
Pension inkl. Zimmer von Frs . 7.50 an. Familicn - ArrangementS .

Prospekte und nähere Auskunft durch den Besitzer Fr . Brenn .

S “ Cxoisc , atotij , 1108 m i.
Hotel d ’Es |iagne .

Luftkurort, naher Tannenwald, Mittelpunkt vieler Spaziergänge. Quell-
waffcr , Bäder, elektrisches Licht. Mäßige Preise . Prospekt . 5143a.15 .14

Fr . Stehle ( Badenser) . Besitzer.
billigst

> zu ver¬
kaufe« . Anzuschcn 1—4 Uhr .
B278632 .2 Friedenstraße 19 , IV.

Sportwagen, *S Ä ?
z« verkaufen . 827834

« erwiaktraße 3», 3 . St » l

Zugpferd zi twMn.
8 -^-' ' - Ludwig Wilhelmstr . IS .

[in Mi neuer AcelylenapMrst
mit ca. 30 Flammen hat unter Garantie
billig zu verkaufen . 627462 .3 .3
Martin Maurer , Gasthof z. w. Tor ,

« hilipvSbnrg «Baden).
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Fortsetzung
Bis Mittwoch den 7. August

meines

" "

.

- Verkaufs
in Kleiderstoffen, Wollmousselines , Waschstoffen

m ganz bedeutend herabgesetzten Preisen .
etc.

11737 .2.1

Willi
. Bolällder

,
Kaiserstrasse 121

.

Vnirdesfeier .
Zn Tchwchtt Kilfrimi » „Keloeliii

" KorlMhe
begeht am Donnerstag de» 1 . August 1907 , ««, */,9 Uhr begin-ntnb , im großem Saal der Goethehalle, Goethestrabe 4, die diesjährige

3u diesem Anlasse laden wir die hier und in der Umgebung wohnendenLandsleute, sowie Gönner und Freunde des Vereins mit ihren Familien-
angchörigen herzlich ein und bitten um zahlreiches Erscheinen. 11756

Dev Vorstand .

Apollo - Theater .
Mom Sonntag den 4. öis ernschl. Sonntag den11 . August

Ensemble -Gastspiel des weltbekannten
Coiitfnental -Cagliostro¥h €atre

Direktor P . Ufer Int , der unereichte Sensationstäuscher , in
seiner staunenderregenden Fertigkeit der modernen

Salon -Magie u . Experiineiital -Phjsik .
SensationelleDarstellungen u . Erfindungen der Kunst u . Wissenschaft.
Vorführungen der neuesten Illusionen in technisch u. künstlerisch

höchster Vollendung .
Eigenartige Repertoire ! Prachtvolle Ausstattung !

2 Aamen . Kinzig in ihrer Art. 2 Namen .
Flammen - und Fantasie -Tänze

elektr. Lichteffekten. Kigene Ansage.
Die Uferinis bieten mit ihren Kunst-Serien nichtdas ewige Einerlei , sondern bringen Piecen hervor,

welche in ihrer Originalität an das Fabelhafte und Wunderbare
grenzen und von Fürstlichkeiten, Professoren , Autoritäten der
wissenschaftlichen Akademien als unerreicht anerkannt und mit

Diplomen und Ehrenzeichen beehrt wurden.
IW Jede $ oir £e neues Programm .

Sperrsitz 2 Mk. , I . Pl . 1 .50 Mk.. II. Pl . 1 Mk. . Balkon 80 Pfg . ,Galerie 40 Pfg. , Kinder unter 10 Jahren mit Ausnahme der
nummerierten Plätze die Hälfte . 828045 31

Kassaeröffnung 7 Uhr . Anfang 8 '/« Uhr .
Während dev UorsteUirrrg Konzert .

Kurhaus Unterstmatt .
Post u. Bahnstation Achern . 930 m ü. Hi .

Neue« modern eingerichtete« Haus inmitten schönster Hochwälder,Pension . Massige Preise. (5552a) Besitzer : Otto Peter .

Lästigen ^
fussschweiss,

"
A(tlS6l5d )W6iS$bts,tti,,unKrä,r,ntie

Nie
0
rho» i Suderal

Nicht gesundheits¬
schädlich.

Preis 50 Pfg .

ges .
geschützt.I

Niederl *ge : Hof-Drogerie C . Roth ; Westend- Drogerie, Ecke Schiller- und
Sophienstr. ; Th . Walz , Drogerie, Kurvenstr. ; 6332a.l0 .2MOhlbupgi Strauss - Drogerie ; Durlach ! Einhorn -Apotheke .

Waschzüber , Kübel,
eichene

chMW »
f , in jeder Größe

empfiehlt
billigst die

Küferei «nd
Nüblerei vo» Georg Dör ner ,
B28074 Bürgcrstraßc 13,Reparaturen werden schnell besorgt.

ßmensfofVe , lfla$$-
attzügc, Uläscheetc.
kann sich jeder Herr leicht beschaffen ,

, wenn er solche bei mir kauft. Bequeme
Zahlungswcise Gefl . Off unt . 11462
an die Exp , der »Bad. Presse " erb. 20.2

Kinderlose Leute
, würdcn ein Kind von 4 Fahren an
als eigen oder dauernd in Pflege
annehme«.

. Zu erfragen unter Nr. 828077 in'ätt Exp . der „Bad . Presse ' .

bureau § . golkmar , Berlin Wi .

21 -jährige Erfahrung
Handbuch für Erfinder und

Auskunft kostenfrei .

15000 Hlk.
als II . Hypoth. auf gutes Objekt
gesucht. ' Offert. unter Nr. 11757 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb . 2,1
Zwei lebensfrohe Herren,
Ausgangs 20er , suchen gleichge¬
sinnte Damen helleren Gemüts, zwecks3^ " Heirat «

Offerten unter Nr. 828062 an die
Expedition der „ Bad Presse " . 2.1

Kanapee ,
neu überzog ., für nur 26 Bi. zu verkauf.828087 .2.1 Schützenstr . 56, Hof.

Die Großh . Rheinbau -Jnfpek-
tionKarlSruhe verdingt die Liefer¬
ung von 6665 cbm Uferbansteinen ,
und zwar 1643 cbm I. Klasse (Pfla¬
stersteine) und 3962 cbm II . Klasse
(Deckungssteine ) für den Rhcinbau auf
der Strecke von Greffern bis GermerS -
heim für das Baujahr vom 1 . Juli
1907 bis 30 . Juni 1908 in 23 LoS-
abteilungenin öffentlichemWettbewcrb -

Die Lieferungsbedingungen liegen
hier und bei den Dammcistern in
Grcffern , Plittersdorf und Maxau zur
Einsicht auf.

Angebote sind schriftlich, unter Be-
nützung der von hier zu beziehenden
Vordrucke, verschlossen , postfrei und
mit der Aufschrift „Steinlieferung "
versehen, bis
Dienstag de« 13. August 1907,

vormittags 10 Uhr,
auf dem Geschäftszimmer der In
spektion — Stephanienstraße 71 —
einzureichen. 11759 .2.1

Für die Bewerbung und Verding
ung sind die Bestimmungen der Ver¬
ordnung des Großh. Ministeriums
der Finanzen vom 3 . Januar >907 ,
Gef.- und Verordnungsblatt Nr. III
vom 22 . Januar 1907 , maßgebend .

Die Zuschlagsfristbeträgt 4 Wochen.
Karlsruhe, den 30. Juli 1907 .

Anfertigung von Maschinen-Schrcibarbcitcn aller Art, Vervielfältigungen ,
Zeugnisabschriften . Schachs Mafch -Schreibbureau, Aaiferstr. 82,3 Tr. 8„,„

GÖln , Rhein
Fränkischer Hof

32/36 Kemtdlenstrasse 32/36
altbekanntes bestempfohlenes

Logis, Frflhstttck tob 2'/, Hk. an.
Wein- und Bierrestaurant .

2857a.26 .17 L. J . Brems .

Albeits-VWbW.
Für den Neubau der Oberreal

schule an der Hardtstr. Baden ist
die Lieferung der Schuleinrichl
«ngSgegenstände , wie : Lehrer
pulte, Podium, Zeichentische, Hocker ,
Tafeln und Bänke für Physik und
Chemie zu vergeben. Die Beding¬
ungen liegen im RathauS beim städt.
Hochbauamt zur Einsicht auf, woselbst
auch die Angebotsformulare kosten
los zu erhalten sind und nähere Aus-
kunft über die Lieferung erteilt wird.

Die Angebote , mit entsprechen¬
der Aufschrift versehen , sind ver¬
schlossen und portostei bis zum
Freitag den 9. Ang . 1997 ,

vormittags 10 Uhr,
beim städt. Hochbauamt einzu¬
reichen, zu welcher Zeit die Oeffnung
der Angebote erfolgt. 6460a.3 2

Zuschlagsfrist 4 Wochen.
Bade« , den 29. Juli 1907.
Städt . Hochbauamt .

Krauth .

03«

gar. rein, in vorzüglicher Güte,
in neuer Ware eingetroffen .

I Drogerie Wilh .Tscherning
vorm. W. L . Schwaab .

- Rabattsparmarken. —

Lleblgs

en gros — en detail
Ui Karl Baamaaa,

Karlsruhe
Akademiestr.

20.

Mein 8421 .2610

Fussboden - Lack
| ist sofort trocken , dauer-
Haft «nd von brillantem
Glan, . Per Pfd. 7» Pfg .
Musterkarte und Gebrauchs -

>anweisung zu Diensten . Ver¬
sand nach ausw . Rabattmark. !
SMgemTh.Walz ,
Kurvenstr . 17 . Tel. 189

Schlackeni
önnen gratis abgefahren werden.

Lliem . Fabrik Rüppurr .

Wertbeim am 11 Hin (Baden )
Interessant» deiiedt. Reiseziel. Burgruine
2 Flüsse , Berge, Wälder. Gymnasium .
Illult. Führer gratis d. d. „ Fremdenvereln".

Größte
Auswahl

Reisekörbe
in alle« Größen,

einfache bis feinste Ausführung ,
billigste Preise .

kr. Riffel , Sr. Willi
Lndtvigdplatz 40 a,

beim Postgebäude , gegenüber dem
Krokodil. 10576*

Rabatt -Sparmarke«.

Geschäftshaus -
Verpachtung .

In der Nähe Bruchsals ist ein
gutes Ladengeschäft , Spezerei -,Ellen- und Schnhware« mit
Kohlenhaudlnug auf 10 Jahre z«
verpachten . Gefl. Offerten unter
F . K . 1085 an Rudolf Masse ,Karlsruhe . 11333

Karlsruhe, Kaisers« . 13b, I
Aelteste Annoneen -Expedltion
Mein gutgehendes 11763.2.1

Kolonial ' »V . UM-
linuttortm
in einem aufblühenden, größeren
Orte der Südvfalz ist krank¬
heitshalber sofort, eventl . später
zu verkaufe » . Das Geschäft
wirft sehr guten Nutzen ab und
befindet sich in absolut bestem
Zustande. Es bietet strebsamen
Kollegen die denkb. beste Kapital¬
anlage. Nur Selbstreflektanten
erfahren Näheres unter F . 2666
durch Hassen stein & Vog¬
ler , A . -G., Karlsruhe .

Von angesehener , großer
deutscher Lebens-, Unfall,
n . Haftpflichtversicherungs -
Aktien - Gesellschaft (keine
Volksverflcherung ) wird ei»

or
für Karlsruhe gesucht . Auch
Nichtfachlcute können nach kurzer
Zeit mit festem Gehalt Anstel¬
lung finden . 6441a.2.1

Offerten unter D. 971 an
Haasensteln Vogler ,
A.-G., Hannheim .

Münchener

Bierwurst
empfiehlt H691 .2.2

in feinster (stiralttät
per V4 Pfund 40 Pfg.
Gebrüder Hensel,

Oroßh . (Hoflieferanten .

Luxus - Pferdehandlung
Koch , Hagenau i . E.

empfiehlt gntgerittene ,
trnppenfromme, un¬
garische Pferde, auch
cleg. Gespanne . Preis

1400 - 1800 oft. 6421a.6 3

Diwans
in großer Auswahl , nur felbst»
angefertigte tadellose Ware,in ieder Ausführung , werden
«uter Garantie sehr billig all
gegeben bei 10804.10 .4
Lud . Seiter , Mir . 7.
fitlavknmteriicbt

nach gründlicher und anregender
Methode von junger Dame gesucht .
Gefl. Offerten nebst Honoraransprüch.
unter Nr. 827877 an die Expedition
der „Badischen Presse "._ 2.2

Sehr rout ., jurist u. kaufm. erf.
sprachkundiger, durchaus selbständ.DKTEKTIV
empf. sich für In - und Ausland in
schwierigen, größeren Sachen,besonders
in finanz . Hinsicht jeder Art, da
dies Spezialität ist u. stets pcrsönl.
Erledigung stattfindct . Kein sogen.

UM- DETEKTIV - " M«
Bureau mit schlechten Hilfskräften
für jede kleine Arbeit. Näher, unter
Nr. 824937 durch die Expedition der
„Badischen Presse " ._ 10.8

Nicht übersehen !
In vielbesucht. , weitbeliebt , histor .

Landplatze (Dorf) d. Pfalz , inmitten
d . Edelkastanien , Nadelholzwäld . u.
Weingcbirg, d. gesund, u. Herr!
Fleckchen , i. chron. Leid . hlb. das
bestrenomm .

Kurhaus
m. Ia . Gastwirtschaft

lJahrcSgesch .) um d . bill . Preis von
M . 29000 m. M . 6- 10000 Anzahl,
u . denkb . günst. weit . Bed . sof . zu
verk. Anw . h . große Restaur., 100
qm gr. Saal m. 2 Ncbenz. u. Terrasse,
16 besteingericht. Fremdcnzimm . und
30 vollständ . Betten, Hof , Stallg.,
Oekonomiegeb- m. Ncbcnb , Remis . ,2 groß- Gärt., Wein -, Bier- u. EiSkell.,
Gartenwirtfch. All. dies i. z. Kauf¬
preis inbegriffen . 2 .1

Ernst! . Rest. u . tücht. Leut. woll .
ihre Offert, unt. Nr. 6481 » an die
Exped. der „ Bad. Presse " richten .

Besonderer Umstände halber ver¬
kaufe ich meine der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichteteüwlrdreberei
mit elektr . Betrieb . DaS Geschäft
befindet sich in nächster Umgebung
bedeutender Industriestadt Badens
und bietet einem tüchtigen Drechsler'
ichere Existenz. Haus kann mit¬

erworben werten .
Offerten unter Nr . 6337a an die

Expedition der „ Bad . Presse" erbet.

Pianino,
vorzügliches Fabrikat , in Nutzbanm ,nur kurze Zeit gcfvielt , ist unter
5 jähriger Garantie für 486 Mark
zu verkaufen . 11225.6 6

Fritz Hüller ,
Karlsruhe, Kaiferstratze 221.

Telephon 1988.

Fahrrad ,
‘rSÄi ”*

B28089 Serwigstr . 18, III, r.

Schloss
am Bodensee

mit ca . 12 schönen , hohen Zim¬
mern und reichlichem Zubehör,
Veranda und Nebengebäude ,
idyllisch geschützte Lage , direkt
am See, 54 a groß, Park , Obst-
u. Gemüsegarten , eignet sich auch
für eine Anstalt oder Pensionat,
zu verkaufe « . Anzahlung
Mk. 15- 20000 .—.
K . I .iebherr , Besitzer ,Kattenhorn> Oehninge«

(Baden) . 6475a.3 .1

Hochrentables
Zchlotzgul
von ca. 2500 pr. Morg.,
darunter beinahe die
Hälfte schlagbarer Wald,
mit gut eingerichteter ,rentabler

Müllerei
reichlich. Inventar, weit
unter dem reellen Wert
zu verkaufe «. Offert,
unter Al . »»76 an
Rudolf Hosie ,
München. 639ia,3 .1

Meirgerei
auf dem Lande, für tücht . junge Leute
sich. Existenz , gr. Umsatz, sofort billig
unter günst . Beding, zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 828054 an die
Expedition der „Bad . Presse ". 2.1

Mannheim .
HanS mit gutgehender,

der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichteter ^

Bäckerei
in besserer Lage ist zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 6371a an die
Exped. der „Bad. Presse " erb. 10 2

In einer Garnisonstadt Mittelba¬
dens ist ein 3.2

«. itet
inmitten der Stadt wegen Krankheit
des Besitzers sofort zu verkaufen .
Offerten unter Nr - 6444a an die Ex¬
pedition der „Bad . Presse " erbeten -

Wirtschafts einrichtung,
gebraucht , doch gut erhalten, bestehend
aus Buffet mit Ausschank, Gläser¬
schrank , Zapfleitung mit Luftkessel,
7 rechteckige - und 1 runder Tisch, 36
chönc Stühle rc. per 1 . Okt. ds . Js .

billigst zu verkaufen . 6493» 2.1
Näher, bei Hermann Seeger ,

Mannheim, Laurentiusstraße 26.

2 .1 Landauer
Ein gebrauchter , gut erhaltener

Landauer ist billig zu verkaufen .
Al nudle , Georgfriedrichstr. 17.

3u Mausen Wen Wegzua
2 noch neue Chiffonnier und
ein neuer,wenig gebrauchter Herd .

Zu erfragen 828069 .3.1
Morgeustraße 16, parterre.

Große, eiserne, elegante
rtinderbettstelle

neu , für nur 12 M - zu verkaufe«.
828090 DonglaSstr . »6, part.

sind zu ver¬
kaufe«. 828049

Veilchenstraße 35 , Hth. 3. Stock.
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Schokoladenhaus , X-irmlr. HO Für die Reise :
Fruehtbonbons , Speise -.SeU » koladc ,

Pralln £ e , Bonbonniere für Geschenke .

.. I — E m m
Für die vielen Beweise inniger Anteilnahme anläßlich der

Krankheit und deS Hinscheidcns unserer unvergeßlichen

Babeite Traub
für die ehrenden und herzlichen Worte , die der ehrw . Herr
Rabbiner Dr . Schiffer aui Grabe gesprochen, sowie die über ,
aus zahlreiche Beteiligung der verehrt . Damen des israel . Fraucn -
wohltätigkeitsvercin sagen wir hiermit unsern innigsten Dank .

Für die trauernde» Hinterbliebenen:
B28063 Jette Seiner , geb . Herz .

In der Ostftadt wird von jung .
Beamten Mittags - u . Abend -
tisch bei mäßigem Preise gesucht .
Offerten unter Nr . 828042 an die
Ervcoition der „ Bad . Presse" erb.

Leim .
Wer kauft größeren Posten Leim,

garantiert beste Qualität , fett - und
säurefrei . Angebote u . Nr . 828086
an die Exved. der „ Bad . Presse " .

Suche gutgehende
Bäckerei

(auch auf dem Lande ) sof . zu pachten.
Offerten unter Nr . B28Ü57 an die

Expedition der „ Bad . Presse " .

Dreirad
gut erhaltenes , gebrauchte? zu kaufen
gesucht. Offerten unter Nr . 6495a
an ©»Kar Landwehr , Agentur
der „Badischen Presse "

, Bruchsal .
Zwei Taschendiwan , sehr gut ge¬

arbeitet , sind sofort billig zu verkaufen .
Gartenstr . 8a , Hth . 2. St . r.

Wir suchen
tüchigen

per sofort oder bald

M B I i f* > I

kath., für eingef. Tour .
Off. mit Gchaltsanspr . und Bild

unter Nr . 6424 » an die Exped. der
„Bad . Presse " . _

*

Junger Mann,
welcher schon in Wein oder Brannt¬
wein gereist hat, per sofort gesucht.

Offerten unter Nr . 6495a an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

Günstigena¬
na '
fcs -b Gelegenheit L

zur Erhöhung ihres Einkommens
ist Herren besserer Stände durch
Ucbernahme der

üertretung
eines Kunstfreunde und Kunst-
Händler in hohem Maße inter¬
essierendenBersicherungSzwcigs .ge -
boten. Gest - Offerten unter w .

O . 185 erbeten an
Rudolf Blosse ,
Dresden. 3592a

botc w .

r
fchriftl . Nebenverd . versetz, d . Adrcssen-
arbeit (bei 1000 Adr . 8 M . ) . Auf¬
trag an Kr. Stephan , Berlin SW .,
Belle - Alliancestr . 25 . 6477a .2.1

als Buchhalter , Sekre¬
tär , Verwalter erh . jg .

_ Leute nach 2 — 3mon .
gründl . Ausb . Bish . über 1300 Beamte
verlangt . Prospekt grat . 5571a .3 .3

Dir. P. K &stner , Leipzig - Schleuse

Stellung;
Bon ersikl . Mode - , Seidewaren

«nd Kleiderstossgeschäst wird per
1. oder 15. Sept . ein

Lehrling Besucht.
Offerten unter Nr . 11577 an die

Exped. der „ Bad . Presse " ._ L2

Lehrling -Witz.
Für unser Eisenwarengeschäft

per sofort oder später tüchtiger , bra¬
ver , junger Mann , Sohn achtbarer
Eltern gesucht . Kost und Wohnung
im Haus . 6402a .3.2

Rettig & Köhler ,
Ettlingen .

mit Unterprimareife 1 . Oktober in
Apotheke Nähe Mannheims gesucht .
Familien - Anschluß. Gewiffcnhafte
Ausbildung . 3 .3

Offerte » unter Nr . 6072a an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten .

Suche für meine Abteilung Wurst»
u. Fleischwarenein branchekundiges

Fräulein .
Offerten unter Nr . 6446a an die

Expcd . der „ Bad . Presse " erb ._ 3P

Mehrere tüchtige

Anstreicher
finden sofort dauernde Beschäftigung
bei Bull , Maler , Durlach ,
11710 . 2.2 Spitalstr . 6.

Tüchtige

Feiilmeiiiauikkr
für sofort sucht 11648 .2 .2

J . W . Krantinger ,
Hofmechaniker « . Optiker.

Tüchtige

Schlosser
für Eisenkoustrnkt one« bei dau¬
ernder Arbeit und gutem Lohn
gesucht. 6461a.3.2

Jos . Zensier & Co .,
Ludwigshafen a Rh., Bleicherstr69 .

Jüngerer , tüchtiger 827923 .2.2

Barrfehlofser
wird für dauernde Arbeit gesucht bei
Valentin Lorenz , Kunst» und
Bauschlosserei Malsch bei Ettlingen .

Tüchtige 6E .3.3

kl t WM
für dauernde Arbeit sucht das

Eisenwerk Ettlingen .
Durchaus zuverlässiger, solider

Kutscher
zum sofortigen Eintritt gesucht .

Offerten unter Nr . 10982 an die
Exp, der „ Bad . Preffe " . *

Hausbmsche .
Ein braver , fleißiger HanSbursche

wird auf sofort in gute Stelle ge¬
sucht . Solche , die mit Pferden um¬
gehen können, bevorzugt . Gasthaus z.
Hirsch , Kaiserstr . 129. 827999 .2.2

Gesucht zu sofort ein 6419a .4.4

Hausbursche
im Alter von 15 bis 17 Jahren .
Löweuapotheke Graben

Suche zum sofortigen Ein¬
tritt einen ehrlichen, schul¬
pflichtigen

Jungen
zum Besorge « von Kom -
missione ».

Offert , unter Nr . 11754
an die Expedition der «Bad .
Presse "

, 2.1

«
l
4r•
r
r

t

Ein anständ , ortskundiger 11752

Schuljunge aus orderst! Familie
als Ausläufer gesucht bei
H . A . Glöckner , Kaiserstraße 141.

Ein braves Mädchen
kann sogleich eintreten . 828073

Zühringerstr . 66.

BaHtzrer oöfc -Aussetzer zesißt
für die eigene« Wau-Ausfüßrungen ,

etwa 26 bis 35 Jahre alt , nur wohlerfahrener . Prak¬
tiker uiit etwas Gewerkschulbildnng , energisch und um¬
sichtig , auch im Tiefbau bewandert , mit Lohnlisten und
Abrechnung vertraut , für dauernd gesucht zur selb¬
ständigen Ausführung der fortwährenden Regiebauten
unter Architekt. Eintritt soll alsbald erfolgen . Lebens¬
lauf , Zeugnisse und Ansprüche gcfl . an das Baubnrea «
der Brauerei Meyer & Söhne zu Riegel im Brcisgau .
6490a .2.l j von der Obe , Architekt .

Wir beabsichtigen , für unsere

Unfall - und Haftpflicht -
Branche im Bezirke unserer Generalagentur Freiburg i . Br .
einen als tüchtig bewährten

Aussen beamten
unter sebr vorteilhaften Bedingungen zu engagieren
und bitten geeignete Reflektanten um Einreichung ausführlicher
Bewerbung mit Angabe bisheriger Leistungen . 6324a .3.2

„Janus “ in Hamburg .

65C0a.2.1

• « « cirwwWdiv

Zahntechniker
Lehrling

kau » sofort oder später ein¬
trete« bei 11706.2.2

Aug . Kühling ,
Kaiserstratze 215.

Buchhalter u . Korrespondent
für eine Weingroßhandlnng gesucht . Derselbe soll möglichst
mit der Branche uud mit den obcrbadischen Verhältnissen gut
vertraut und zuverlässig sein. — Gcfl . ausführliche Offerten
unter <4 . 108 an H . J . Grelner , Freiburg i . B .

Commis -Gesuch .
Zum Eintritt auf 1 . Oktober d. Js . wird ein tüchtiger , fleißiger

und streng solider junger Mann aus der Kolonialwarenbranchc als

Lagerbuchhalter
gesucht . Unbedingtes Erfordern !- ist eine schöne, saubere Handschrift

Offerten mit Zengnisabschriften und Gehaltsansprüchen befördert unter
Nr . 11584 die Expedition der „Bad . Preffe ". 2 .2

Amme
828040 .2.2jgeSUOllt . Näheres bei

Frau Blochmann ,
Akademiestratze 26.

Ein Mädchen,
welches alle Häusl . Arbeiten verrichtet
und kochen kann , wird zu kl . Familie
bei hohem Lohn per sofort gesucht .
11747.2.1 Kroneustraße 32 , II .

!
' für Küche und Hausarbeiten per '
11. August . 11627 i

Kriegstr . 30 , im LiLen .
Ä

Nach Frankreich
suche ich fortwährend wohlerzogene
Mädchen i. garant. sol. Häuser. ,8ä7a

Frau Hofstadt, Heilbronn ,
Staatl . konzessioniert. — Gegr . 1863 .)

Mah/il, « oder alleinstehende Person
Mltviijtll z„r Hausarbeit gesucht.
828048 Adlerstratze 40 , 2 . Stock.

' wird für kleine
:. Haushaltung auf

Ein
jünger . , . . „
1 . August gesucht . Zu erfragen
827834 Lessingstr . 13 , pari .

Junges , fleißiges Mädchen für
häusliche Arbeiten sofort o. 15 . Aug .
bei guter Bezahlung gesucht . 2.1
828092 Durlacher Allee » 8 ,

Fr . Herr manu .

imuftii StfXÄ ™
zur Aushilfe gesucht . Zu nielden
828065 Karlstraße 24 , II .

Mo -ISsm, Ä ’Ä 'S
1 . August gesucht . 828095 2 .1
Donglasstr. 11, 4. Stock, rechts.

1 Arbeiterin, 1 Lehrmädchen
für Damenschneiderei können sof. cintr .
828071 Bürgerstratze 17 , pari .

Bügeln
können Mädchen gründlich erlernen .
Dampf- Waschanstalt Schorpp ,
Westendstraße 29b . 824154 . 10.9

UM11
Tücht . Schuhmacher , verheiratet ,

wünscht Arbeit aus best. Geschäft ,
auf Sohlen und Fleck. Tadellose
Arbeit u. prompte Lieferung zugestch .
Offerten unter Nr . 828078 an die
Exped. der „Bad Preffe " erbeten .

Ehrlicher , kräftiger Schuljunge
sucht « usläuferstelle. 828068

Näh. Humboldtstratze 13 » pari .

Fräulein ,
im Kochen sowie in allen Zweigen
deS Haushaltes durchaus erfahren ,

sucht Stelle
als Stütze oder zur selbständigen Füh¬
rung eines Haushaltes . 2 .2

Offerten unter Nr . 827871 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " erbeten .

Fräulein
wünscht da? Kochen in beff . Hause
oder Hotel gegen Vergütung zu er¬
lernen. 6498a

Gefl Offerten unter F . B . 30 post
lagernd Bruchsal erbeten .

Zu vermieten
Fveridensta- t .

In Lauterbad haben
wir einen schönen Herr »
schaftOsitz,bestehend aus
einem Landhaus mit

8 Zimmern , Bad , elektr . Licht , Stall¬
ung und Wagenhalle und großem
Obstgarten , womöglich sofort auf
mehrere Jahre im Auftrag zu ver¬
mieten . 6484a .2 .1

Kaiser & Weippert,
Architekten .

In der Nähe der Kronenstraße
ist ein Laden mit 2 Zimmern und
Küche usw . , in welchem seit Jahren
ein Spezerei - und Flaschenbier
geschäft m . Erfolg betrieben wurde ,
per 1 . August oder später billig zu
vermieten . Näh . Grnnd - u . Haus
besitzerverein , Herrenstr . 48 . 10396

Herrslhusililtzt Wohnung
(Hochparterre),

oufS beste auSgcstattet und mit reich

zu vermieten :
Kaiserallee 137

enthaltend .

bureau oder bei Herrn Korusaud ,
Kaiserstraßc 56. 3645 *

Wiriterstratze 2#
(Ecke Wilhelmstr .) ist auf 1 . Oktober
im 2. Stock eine 4 Zimmerwohu -
uug mit Balkon und Bad zu
mieten. Näder , im Laden . 16

zu vermiet. Zu erfrag. Uorkitr . SS ,
parterre. B271S

WwMArchLi . 8 ^
H sind Wohnungen von 5 bis X
X 7 Zimmern und reichlichem Zu-

behör — sofort beziehbar — bill. X
X zn vermiete« ; die Mietzahlung ♦*.

beginnt jedoch erst vom 1 . Okto *»*

X bcr ab . Näheres in den Häusern X
selbst zu erfahren . 11755 £

» -x --x **x ~x *-x --x-x -»x --x *-x -m
Dreizimmer -Wohnung

mit allem Zubehör , sehr schön und
geräumig , in ruhigem Hause, auf
1 . Okt. zu vermieten . Näheres
Angartenstr. 24, pari . 11651.3 .2

Uhlandstr . 35,
4 . Stock, ist eine Wohnung von
2 Zimmern , Küche , Keller u . Kammer
auf 1 . Oktober oder früher zu ver¬
miete«. 9257*

Näheres daselbst pari , links .

Körnerftr . 23
ist im 3. Stock eine für sich ab¬
geschlossene , schöne Wohnung ,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche ,
Mansarde , Keller, Waschküche u.
Trockenspeicher auf 1 . Oktober
d. Js . billig zu vermieten .

Näheres im Haufe selbst im
1 . Stock oder Amaltenstr . 76
im Bureau . 10861*

2 Zimmer - Wohnung
Eisenlohrstr. 28 an ruhige Leute
z . vermiet . Kaiserallee 95,1 . 10855 *

Amalienstr.15 , Bdh-,Mansarden¬
wohnung» 4 Zimmer u. Zugehör,
im Querbau 2 Zimmer , Kammer
u. Zugeh . auf 1. Oktbr . zu verm .
Zu crft . i. Schuhgesch. 827675 .2.2

Augartenstratze 26, Ecke Wilhelm-
straße , ist eine schöne 3 Zimmer -
Wohnung zu vermieten. Näheres
Angartenstr . 15 i. Laden . 828091 .3,1

Durlacherstr . 37 sind 2 Wohn¬
ungen, je 2 Zimmer, sofort oder
später zu vermieten . Näh. Nr . 35
im Laden . 826953 .5.5

Göthestr . 51 sind 2 Wohnungenv .
je 3 od. 4 Zimmern , mit oder ohne
Mansarde , sof . od . spät billig zu ver¬
miete». Zu ersr. 3. St . 823994

Humboldtstraße 20 im 2 . Stock ist
eine Wohnung von 2 Zimmern
u . Zugehör auf 1 . Aug . oo . später
zu vermiet . Näh . daselbst od. im 3.
Stock bei Hru . Merckle . 824546

Katserallee 61 ist eine Mansär-
denwohnnng mit 3 Zimmern u.
Zubehör sofort oder auf 1 . Oktober
z» vermieten . 827929 3.2

Kaiserstratze 45 ist eine kleine 2 -
Zimmerwohnung billig zu ver¬
mieten . Ebendaselvst sind auch zwei
große leere Zimmer an eine allein -

I stehende Frau zu verm . 827297 .5.3
Kriegstratze 146, III . , ist in gutem

Hause eine 4 Zimmerwohnung
mit Balkon , Küche , Mansarde und
2 Keller an ruhige Fam . auf 1. Okt.
zu verm. Näh . 2 . St . das. 828058 .3.1

Lessingstr . 45, II ., n. d. Lessingvl .,
schöne 5 Zimmerwohnung
mit Balkon , Wasserklosett, Fahrrad¬
hütte , Waschküche , Trockenspcichcr,
auf 1 . Okt. zu vermieten . 827718

Morgenstraße 1 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung mit Kochgas
und allem Zubehör auf 1 . Oktober
zu verm. Näh . im Laden . 827805 .5 .2

Rndolfstr. 25 ist eine chöne Woh¬
nung von 3 Zimmern, Küche mit
Gas , Keller u . Mansarde auf 1. Okt.
verhältnissehalber zu vermieten .

Näheres 3. St . recht« . 11467*

Lchillerstraße 4 ist eine Wohnung
im 2 . Stock, besteh , aus 3 Zimmern ,
Küche , Keller und Mansarde , sofort
oder später zu vermieten . 9350*

Schützeustraße 42 ist im Seiten¬
bau eine Wohnung von einem
Zimmer , Küche und Keller auf 1 . Ott .
zu vermieten . 827849 .2.2

Näheres im Laden.
Schützenpratze 42 ist eine kleine
Mansarden- Wohnung von zwei
Zimmern , Küche und Keller auf
1 . August oder später zu vermieten.

Näheres im Laden . 827847 .2.2
Waldstraße Nr. 53 ist eine schöne
3 Zimmer - Wohnung mit Küche ,
Keller u. Mansarde im 3. Stock auf
sofort oder später zu vermieten.
Näheres zu erfragen bei 6 . W . Kaller
im Eckladen . 11578 .3.2

ZShrlngerstratz « 20a ist im 2.
Stockwerk eine Wohnung , bestehend
aus 3 Zimmern (Balkon ), Küche u.
Keller , auf 1. Oktober zu vermieten.
Zu erfr . im 4 . St . rechts. 10745*

Hübsches Zimmer
an sauberen Arbeiter sofort billig zu
vermieten. 827821 .2.2

Sophienstr. 166 a , 5. Stock .
Ein besserer, älterer Herr findet

schönes, gemütl . Simm, « bei bester
möbliertes Zilüulll Bedienung

und mäßigen Preis . 827826 .3.2
Hirschstraße 31 . II .

Ein auf die Straße gehende « un¬
möbliertes Zimmer ist billig zu ver¬
mieten . 828052

Näh . Zähringerstr . 48 . 2. St .

In Nähe der Hochschule ein
gut möbl ., ungen . Zimmer auf sof . :
oder später z« vermieten . 8 .2>

Offerten unter Nr . 827759 an die -
Exped. der „ Bad . Preffe " erbeten .

Ein möbliertes Mansarde « -
- immer zu vermieten . 827953

Lachnerstr. 6, 3. Stock, links.
Adlerstraße iS , 4 . St . , ist ein gut

möbliertes Zimmer sofort preiswert
zu vermieten ._

828070

« malienstr . 81,5 . St . (Kaiscrplatz),
sind 2 schön möblierte Zimmer per
sofort billig zu vermieten . 828050

« malienstr . 55 , Hinths. 4 . Stock
links , ist per sogleich oder später
ein aut möbliertes Zimmer zu
vermieten . 828072 .2 .1

Bahnhofstraße 26 ist ein möbliert.
Zimmer per Monat zu 6 „4t zu
vernnctcn . Zu erfr . Part . 8280t 6

Bürgerstraße 13 ist ein große»,
freundliches Zimmer mit Kost für
2 solide, pünktliche Arbeiter sof . zn
vermieten . Zu ersr . Part . 828075

Herrenstraße 16, Hinterh. 2 Tr.
hoch, nächst der Kaiserstr . ist ein gut
niöbl. Zimmer sogl. zu Perm . B 8*" 8*

Kaiser -Allee 61 , 4. St -, ist ein
gut möbl. Zimmer sofort zu ver¬
mieten. 828076 .8.1

Kaiserflraße 128, 3 Treppen, ist
sofort oder später ein gut möbliert . ,
Zimmer mit separat. Eingang zu
vermieten ._

827839 3 .2
Karl-Wilhelmstr . 36 sind 2 un¬

möblierte Zimmer , auf 1 . oder
15. Aug . bill . z. verm - 827824 .2 2

Kroneustr . 34 , eine Treppe , ist ein
gut möbl . Zimmer sogleich oder
später zu vermieten . 827820 .2,2

Kroneustratze 46 , 3 Stiegen hoch ,
ist eine Schlafstelle an einen Ar¬
beiter oder anständig . Mädchen mit
oder ohne Kost preiswert zn ver¬
mieten . 827843 .2 .2

Markgrafenstr . 4Y, Seitb . links ,
3. Stock, ist ein möbl . Zimmer mit
2 Betten auf sofort oder später zu
vermieten . 828059

Markgrafenstr . 52, Hths ., rechts,
3. St -, am Rondellplatz , schön
möbl . Zimmer , Aussicht nach der
Straße , billig zu vermiet . 827282 .5.4

Roonstr . 18 , 4. St ., ist ein hübsch.,
möbl. Zimmer ab 1 . Aug . zu ver -
micten. Preis 10 M . p. Mon . 8 - " "

Rudolfstratze 16 , pari., ist gut ,
möbliertes Zimmer bei ruhiger ,
kleiner Familie per 1. September
billig zu vermieten . 828044Diuiy üeruueien ,

Schützeustraße 57, 2. St .7 ist ein
möbliertes Zimmer an einen soliden
Arbeiter zu vermieten . 828064

Sophienstratze 35, parterre, schön
möbl . Zimmer mit Pension an
best

'
. , solio. Herrn zu vermieten . B 2*06*

Nhlandstraße 24 , 2 . St . , rechts, ist
ein möbl . Mansardenzimmer sof.
ob . spät , bill . zu vermieten . 828053

Waldstraße 46 «, 1 Treppe , findet
feiner Herr sofort Wohn - « . Schlaf¬
zimmer, elegant möbl. 827438 .5 .5

Werderplatz 31 , 3. Stock , ist ein
möbliert . Manfardenzimmer mit
2 Betten zu vermieten , 828060

Werderplatz 36 , III , ist ein frdl ,
gut möbl. Zimmer mit oder ohne,
oder teilweiser Pension zu vermieten .
Zu erfr . im 3 , Stock . 827794 .2.2

Werderstr.53, pari. , ist ein großes ,
feinmöbliertcs Zimmer mit Schreib¬
tisch zu vermieten . 827817 .2 .2

Westendstraße 34 , 3 . Stock, ist ein
gut möbliertes Zimmer zu ver -
mieten. 827223 .2 .2

Pension
In der Familie eines Reallehrer »

in Karlsruhe findet ans Septem¬
ber ein Schüler gute Pension bei
mäßigem Preise . Nachhilfe in sämt¬
lichen Fächern der Mittelschulen . 6 .3

Gefl. Ansrag . befördert u . Nr . 11461
die Expedition der „Badischen Preffe " .

MietGesüclie;
kll

evtl, zu kaufen gesucht , von tüchtiger
kapitalkräftiger Person sofort nach¬
weisbar rentables 8.3

EaiHtliamM M klia W.
Gefl. Offert , mit Detailangab . unt .

Nr . 6286a an die Exp. d. Bad . Presst " .

Zimmer -Gesuch.
In guter Familie wird in der

Nähe von Gottesauc für Einjährigen
ein besser möbliertes Zimmer per
1. Oktober zu miete» gesucht. 6420a

Direktor Weber , Calw .
Ein junger Herr sucht ein besseres

möbliertes Zimmer per 1 . Eeptbr .
mit voller Pension und Klavier in
der Nähe vom Marktplatz . Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 828024
an die Exped. der «Bad . Presse ". 8.2

Helles , gediegen möoliertcs Zimmer
auf sofort zu mieten gesucht . Nähe
der Hauptpost . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 828039 an die
Expedition der „Bad. Presse".
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Paul Burcbard
Karl » FriedrichWi

. 24
, Rondellplcifc

Der Verkauf in meinem
Interims » kokal beginnt
Donnerltag 6en 1. Hupft

morgens 8 Uhr

r

Ausnahme « Preiie für

Handschuhe und Strümpfe

6ünStigSte Gelegenheit für Keife-CinKäufe. 11745

■
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